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Eingeschränkter Dienstbetrieb im 
Rathaus - Eingangstür geschlossen
Zum Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter vor der weiteren Ausbreitung 
des Corona-Virus wird der Publikumsverkehr der VG Bau-
nach auf Weiteres weitgehend eingeschränkt.
Um die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen, 
bittet die VG Baunach ihre Bürgerinnen und Bürger nur 
in absolut notwendigen Angelegenheiten persönlich und 
nur nach telefonischer oder Online Terminvereinbarung 
unter https://baunach.communicetime.de/ vorzuspre-
chen. Beim Besuch des Rathauses gilt FFP2 Masken-
pflicht.
Das frühzeitige Erkennen von Virusträgern und Kontaktper-
sonen und deren Absonderung sind die wichtigsten Maß-
nahmen zur Aufdeckung und Unterbrechung von Infekti-
onsketten und zur Verhinderung bzw. Verlangsamung der 
Virusausbreitung in der Bevölkerung. 
Die VG Baunach will damit ihren Beitrag dazu leisten.
Hierfür bitten wir um Verständnis.

Redaktionsschlussvorverlegung
für die KW 15, Karfreitag, 15.04.,
ist bereits Donnerstag, 07.04., 12.00 Uhr

Redaktionsschlussvorverlegung
für die KW 16, Ostermontag, 18.04.,
ist bereits Donnerstag, 14.04., 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)

Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende ������������������������������������ 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag ��������������������������������������������� 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages ����������������������������� 18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr 25.03.2022 St. Georg-Apotheke, Pödeldorfer Str. 146,
Bamberg, Tel. 0951/91768721
Aurachtal Apotheke, Bbg. Str.34,
Stegaurach, Tel. 0951 / 299765

Sa 26.03.2022 Wiesen Apotheke, Ebinger Hauptstr. 25,
Rattelsdorf, Tel. 09547/8733805
Apotheke am Kranen, Obstmarkt 9,
Bamberg, Tel. 0951/7004920

So 27.03.2022 Apotheke am Cherbonhof,
Gaustadter Hauptstr. 111,
Bamberg, Tel. 0951 / 61323
Wallenstein-Apotheke, Scheßlitzer Str. 17,
Memmelsdorf/ Drosendorf, 
Tel. 09505 / 803931

Mo 28.03.2022 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str.1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

Di 29.03.2022 Gartenstadt-Apotheke, Seehofstr. 46,
Bamberg, Tel. 0951 / 45635
St. Kilian-Apotheke, Bamberger Str. 20,
Hallstadt, Tel. 0951/73133

Mi 30.03.2022 Luitpold-Apotheke, Luitpoldstr. 33,
Bamberg, Tel. 0951 / 982370
Marien-Apotheke, Brandäcker 4,
Scheßlitz, Tel. 09542 / 554
                                            Fortsetzung Seite 2

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:�  
https://archiv.wittich.de/2006
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Do 31.03.2022 St. Nikolaus-Apotheke, Breitengüßbach,
Bamberger Str. 55, Tel. 09544 / 2466
Luisen-Apotheke, An der Breitenau 2,
Bamberg, Tel. 0951/3012345

Notdienst April 2022
Fr 01.04.2022 Neue-Apotheke, Bamberger Str. 24,

Stegaurach, Tel. 0951/2971795
Rosen-Apotheke, Troppauplatz 1A,
Bamberg, Tel. 0951/9370450

Schnellteststellen in der 
Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Ab März in Reckendorf geänderte Öffnungszeiten!

Montag Reckendorf 17.30 – 18.30 Uhr Rathaus
Dienstag Baunach 16.00 – 18.00 Uhr Bürgerhaus
Donnerstag Baunach 17.00 – 19.00 Uhr Bürgerhaus
Freitag Reckendorf 17.30 – 18.30 Uhr Rathaus
Samstag Gerach 13.00 – 14.00 Uhr Laimbachtal-

halle
Sonntag Baunach 10.00 – 12.00 Uhr Bürgerhaus

WICHTIG:
In den Teststellen Baunach und Reckendorf wird die Daten-
erfassung digital durchgeführt. Sie können sich im Vorfeld mit 
Ihrem PC oder Ihrem Smartphone online registrieren. Nach 
dem Test wird Ihnen das Ergebnis auf digitalen Weg zugesen-
det, somit haben Sie nach dem Test keine Wartezeiten mehr.
In Gerach ist keine Terminvereinbarung nötig.
Ab sofort können Sie sich unter folgenden Link für einen 
chnelltest anmelden:

www.vg-baunach.de/schnellteststellen
In Ausnahmefällen ist es natürlich nach wie vor in Baunach 
und Reckendorf möglich ohne Registrierung zum Testen zu 
kommen und von den Testhelfern Ihre Daten vor Ort erfas-
sen zu lassen.
Es ist dann aber mit Wartezeit zu rechnen.
Haben Sie Symptome, bitten wir Sie einen Termin bei 
Ihrem Hausarzt zu vereinbaren!
Fragen gerne an:
Stadtmarketing Baunach, Tel.: 09544 – 9846777
Mail: buergerhaus@stadt-baunach.de

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 
18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 13)			   - 17
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Leiter Hauptamt
Herr Lavinger (1. OG, Zimmer 17)			   - 15
d.lavinger@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Kuhn (1. OG, Zimmer 15)			   - 14
n.kuhn@vg-baunach.de
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 16)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)			   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 20)			   - 25
h.schmitt@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Nehr (EG, Zimmer 8)			   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, n.nehr@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 7)			   - 11
h.guetlein@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 20)			   - 25
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
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Öffnungszeiten der Grüngutcontainer und 
des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Mittwoch ��������������������������������������������������������  9.00 bis 16.00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������  10.00 bis 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von ����������������������������������������� 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von ������������������������������������  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von �������������������������������������������������  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von �����������������������������������������  12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 Rich-
tung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis 
Bamberg.

Öffnungszeiten des Hallenbads Baunach
Das Hallenbad Baunach hat wie folgt geöffnet:
Montag 18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

BRK-Blutspendedienst�
Hinweis:
Der nächste Blutspendetermin ist am / in:
Mittwoch, 06.04.2022, 16:00 Uhr - 20:00 Uhr

BAUNACH
Grund- und Mittelschule, Basteistr. 8-10

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/baunach
Der Blutspendetermin ist bereits reserviert und kann leider 
kurzfristig nicht wahrgenommen werden? Dann bittet der 
BSD dringend darum abzusagen oder umzubuchen, damit 
der Platz anderweitig vergeben werden kann.
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen ein-
halten!!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spenderpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass oder Führerschein).

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

E-Carsharing der 
Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Die Verwaltungsgemeinschaft Baunach will aktiv an der Ver-
breitung der Elektromobilität mitwirken. Elektrofahrzeuge sind 
eine umweltfreundliche Alternative der Fortbewegung, die sich 
immer mehr ausbreitet. Die Infrastruktur zur Aufladung ver-
bessert sich laufend und auch im Landkreis Bamberg gibt es 
immer mehr Ladesäulen. Bereits seit 2017 beteiligt sich die VG 
deshalb am E-Carsharing-Modell der Regionalwerke Bamberg.
Ab sofort kann nun der neue VW ID3 gemietet werden. Das 
Fahrzeug kann stundenweise, für einen ganzen Tag, für ein 
Wochenende oder eine ganze Woche gemietet werden. Die 
Kosten für die Ausleihe variieren je nach Dauer. So kostet jede 
angefangene Stunde 6 €, ein Tag 29 €, ein Wochenende 79 € 
und eine Woche 199 € brutto. Es gibt keine Kilometer Begren-
zung. Die Ausleihe erfolgt direkt über die Verwaltungsgemein-
schaft Baunach. Eine Kundenkarte der Regionalwerke Bam-
berg ermöglicht die Nutzung des Fahrzeuges rund um die Uhr. 
Über diese Kundenkarte wird auch sichergestellt, dass der 
Nutzer im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Die Vermietung erfolgt 
über: E-Mail: poststelle@vg-baunach.de, Frau Thiele, Tel.: 
09544/299-29.

Das Carsharing ist mit variierbaren Ausleihzeiten für unter-
schiedlichste Aktivitäten nutzbar. Sowohl für einen größeren 
Einkauf oder einen Arzttermin, als auch für einen Geschäfts-
termin oder gar eine Geschäftsreise können Sie den Carsha-
ring-Dienst nutzen. Das Elektrofahrzeug bietet eine Alternative 
für alle, die zum Beispiel keinen eigenen PKW ständig zur Ver-
fügung haben. Natürlich ist es auch für Personen, die bereits 
einen eigenen PKW besitzen, interessant, einmal ein Elektro-
auto zu fahren um das einzigartige Fahrgefühl zu erleben. Wei-
tere Informationen zu diesem Thema erfahren Sie auf der Web-
site www.regionalwerke-bamberg.de

Waldschädliche Insekten
Nachdem der Frühling so langsam Einzug hält und alles wieder 
grün wird, bitten wir alle Grundstücksbesitzer im Bereich der 
VG Baunach Ihre Flächen auf denen Bäume stehen in Eigen-
verantwortung auf Schädlinge zu kontrollieren und im Falle 
eines Befalles geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

Amtstage des Notars in Ebern
Der nächste Sprechtag des Notars in Ebern findet im  
März 2022 am Donnerstag, den 31. März 2022, im Rathaus 
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.15 Uhr, statt. Um 
telefonische Voranmeldung unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

Schutz der „Stillen Tage“
Mit den kommenden Osterfeiertagen stehen auch die so 
genannten „Stillen Tage“ unmittelbar bevor. Vor diesem Hinter-
grund weist das Landratsamt Bamberg darauf hin, dass der 
Gründonnerstag am 14. April und die Kartage (Karfreitag und 
Karsamstag) am 15. und 16. April „Stille Tage“ im Sinne des 
Feiertagsgesetzes sind.
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DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich von DB Regio 
Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr
Ausfälle
Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartner:

Christopher Blenk
lfd. Pädagogik B.A.
Jugendpflege  
(Treffs in Baunach, Lauter, Gerach)
Telefon: 0173 5745604
E-Mail: christopher.blenk@iso-ev.de

Christian Schmidt
M.A. Erziehungs- und  
Bildungswissenschaften
Jugendarbeit (Treff in Reckendorf)
Telefon: 01515 8157974
E-Mail: christian.schmidt@iso-ev.de

JAM weiterhin auch online: 
@jamvgbaunach & via WhatsApp

Öffnungszeiten der Jugendtreffs 
in der VG Baunach:
Mittwoch:
Offene Turnhalle Reckendorf (ab. 5 Klasse) – Ziegelgasse 12
17 – 19:00 Uhr
Donnerstag:
Kidstreff Baunach (ab 2. Klasse) – Zentweg 7
15:00 – 17:00 Uhr
Offener Treff Baunach (ab 5. Klasse) – Zentweg 7
17:00 – 19:00 Uhr à Entfällt am 31.03. aufgrund des GraviTrax-
Workshops
Freitag:
Offener Treff Lauter (ab 2. Klasse) – Schulstraße 9
15:00 – 17:00 Uhr à Entfällt am 01.04.
Offener Treff Gerach (ab 9 Jahren) – Kindergartenweg 3
18:00 – 20:00 Uhr à Entfällt VORAUSSICHTLICH am 01.04. 
(u.U. Vertretung)
*Unser wöchentliches Programm wird immer Dienstags auf 
Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG Bau-
nach“ veröffentlicht!*

Die Hygieneregeln in den Treffs in Kurzform:
- 3G für alle Schüler*innen bis 18 Jahre (bitte einmalig 

Schülerausweis mitbringen)
- 2G für alle Ü14, die NICHT in der Schule sind (bitte Impf-/

Genesenennachweis mitbringen)
- MEDIZINISCHE Maskenpflicht (ab 16 FFP2) in Innenräu-

men bei Bewegung und Unterschreitung der 1,5m Abstand 
(auch für Grundschüler*innen!)

- Hände desinfizieren und in Besucher*innenliste eintragen 
beim Ankommen

- Kein Zutritt bei grippeähnlichen Krankheitssysmptomen 
(Husten, Schnupfen, Fieber etc.)

Demnach sind am Gründonnerstag ab 2:00 bis 24:00 Uhr und an 
den Kartagen von 0:00 bis 24:00 Uhr öffentliche Unterhaltungsver-
anstaltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entspre-
chende ernste Charakter gewahrt bleibt. Tanzbetrieb ist (auch 
in Discotheken) grundsätzlich nicht möglich. Auch alle in einem 
anderen Sinn für den jeweiligen Vorabend geplanten öffentlichen 
Unterhaltungsveranstaltungen müssen zu den genannten Zeiten 
enden. An den „Stillen Tagen“ ist zudem der Betrieb von Spielhal-
len nicht zulässig, da es sich hierbei um Unterhaltungsveranstal-
tungen handelt, die dem ernsten Charakter dieser Tage eindeutig 
widersprechen. Am Karfreitag sind außerdem öffentliche Sportver-
anstaltungen und musikalische Darbietungen jeglicher Art in Räu-
men mit Schankbetrieb untersagt.
Eine Befreiung von den Verboten können die Gemeinden aus 
wichtigen Gründen im Einzelfall erteilen.

 

 
 

Ort Haltestelle Hinfahrt-Zeit 1.Rückfahrt 2. Rückfahrt         
Stettfeld Ortsmitte           20.25 Uhr ca. 1.13 Uhr ca. 4.13 Uhr 
Staffelbach  Ortsmitte 20.30 ca. 1.08 ca. 4.08 
Unterhaid    Ortsmitte 20.35 ca. 1.03 ca. 4.03 
Oberhaid     Br. Wagner 20.40 ca. 1.00 ca. 4.00 
Appendorf SBH 21.11 0.39 3.39 
Lauter SBH 21.14 0.36 3.36 
Deusdorf SBH 21.17 0.33 3.33 
Leppelsdorf SBH 21.20 0.32 3.32 
Priegendorf SBH 21.24 0.30 3.30 
Dorgendorf SBH 21.26 0.28 3.28 
Baunach Raiffeisenbank 21.30 0.25 3.25 
Reckenneusig SBH 21.40 0.22 3.22 
Reckendorf Ortsmitte 21.43 0.19 3.19 
Gerach SBH Festplatz 21.48 0.14 3.14 
Laimbach SBH 21.53 0.11 3.11 
Unterpreppach Tanzcenter K 22.05 0.00 3.00 

 SBH = Schulbushaltestelle   
Hinweis: Wegen Vollsperrung in Oberhaid wird die Hinfahrt-Zeit lt. Fahrplan vorverlegt   
und die Rückkunfts-Zeit verzögert. 
 

Hin- und Rückfahrkarte: 6,- €;   einfache Rückfahrt: 3,- € 
Hin- & Rückfahrt mit Verzehrgutschein 3.50 € (einzulösen im Tanzcenter Kaiser)  
 
Die aktuellen Bands und DJ’s sind im Internet zu finden unter www.u-night.de  
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Wer sich für den Ausbildungstag anmelden möchte, schreibt 
bitte eine Nachricht an Chris 1 (01735745604) oder kann sich 
in der Mittelschule Baunach an Laura Galizia (JaS) wenden. 
Ihr bekommt von uns dann ein Anmeldeformular, welches wir 
unterschrieben (Foto reicht) zurück brauchen. Die Aktion ist 
begrenzt auf max. 25 Teilnehmende!
ALLRAD – MTB-Skilltraining mit der Sundayrides-Moun-
tainbikeschule
Letztes Jahr musste diese Aktion leider aufgrund des schlech-
ten Wetters abgesagt werden. Nun holen wir sie nach!

Wir bekommen ein exklusives MTB-Skilltraining von Olli Sonn-
tag aus der Mountainbikeschule Sundayrides. Und zwar nicht 
irgendwo auf illegalen Trails in der Walachei, sondern auf den 
brandneuen, legalen und noch nicht öffentlich zugänglichen 
MTB-Trails im Michelsberger Wald in Bamberg! Alle von 12-18 
Jahren, die bereits etwas MTB-Erfahrung gesammelt haben 
und ihre Technik gern verfeinern wollen, können sich über die-
sen QR-Code anmelden. Anmeldeschluss ist der 01.04.2022!

Wie immer gilt: Bei Fragen zu unseren 
Aktionen meldet euch gerne bei Chris 1 
oder Chris 2! Die Kontaktdaten stehen 
oben!
Friedliche Grüße
von euren Chrisses

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Wir sagen DANKE!
Wir möchten an dieser Stelle vielen Dank für die wahnsinnig 
vielen Spenden sagen, die uns an unseren Spendenannahme-
tagen erreicht haben. Es ist so viel zusammengekommen und 
die Sachen werden definitiv helfen. Wir halten euch auf dem 
Laufenden darüber, was genau mit den Spenden passiert, 
denn wir wollen natürlich transparent sein.
Wer nicht selbst mal vor Ort war, sich aber trotzdem die 
unglaubliche Menge an Spenden ansehen will, kann das auf 
unserem Instagramkanal @jamvgbaunach oder auf Facebook 
„JAM VG Baunach“ tun. Da haben wir einen Beitrag mit Bildern 
und Videos hochgeladen :)!

ALLRAD – Ausbildungstag bei Messingschlager
ALLRAD veranstaltet zusammen mit der Firma Messingschla-
ger in der 1. Osterferienwoche, genauer am 12.04.2022 eine 
kleine Inhouse-Ausbildungsmesse. Hier können Jugendli-
che, die dieses Jahr einen Ausbildungsplatz oder Prakti-
kumsstellen suchen und Berufe wie Fahrradmonteur/-in / 
Zweiradmechatroniker/-in, Verkäufer/-in im Einzelhandel, 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, Kaufmann/-frau im 
E-Commerce oder Fachlagerist/-in / Fachkraft für Lagerlo-
gistik in Erwägung ziehen und/oder fahrradbegeistert sind, 
einen coolen potenziellen Arbeitgeber kennen lernen.

Da das natürlich nicht alles sein kann, wird nach der “Messe” 
ausgiebig auf dem Bikepark geshreddet. Die ALLRAD-Bikes 
sind am Start und der Tag wird sportlich ausgeklungen. Auch 
für Verpflegung ist gesorgt!

Ukraine Hilfe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Situation rund um den Konflikt in der 
Ukraine wird allgemein in der Staaten-
gemeinschaft, in Deutschland und auch 
in unserer Stadt mit großer Sorge beob-
achtet.

Viele Menschen sind auf der Flucht vor dem Krieg und wissen 
nicht, was auf sie zukommen wird.
Die Flüchtlingswelle hat auch uns in Baunach erreicht. Viele 
Familien bieten Unterkünfte, Spendenaktionen werden organi-
siert und von allen Seiten wird Unterstützung angeboten. 

In unseren Kindergärten und der Schule sind bereits Kinder 
und Jugendliche untergebracht. Diese Hilfsbereitschaft ist 
großartig!
Unsere Bürgerinnen und Bürger nehmen Anteil am schlimmen 
Leid der Flüchtenden. Ihre Solidarität drückt sich in den ver-
schiedensten Hilfsangeboten aus.
In Krisenzeiten ist es wichtiger denn je, zusammenzustehen, 
einander Halt zu geben und zu helfen. Das leben wir in unserer 
Stadt. Darauf bin ich sehr stolz.
Lassen Sie uns den Flüchtenden jetzt das geben, was sie 
am meisten benötigen: ein Gefühl der Sicherheit, Wärme und 
Geborgenheit.
Ich danke allen ganz herzlich für ihre Unterstützung und die 
Bereitschaft zu helfen.

Tobias Roppelt
Erster Bürgermeister
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Im Getreu dem Motto “Mobil im Bamberger Land“ finden Sie 
bei uns am Bahnhof nun:

Abgerundet wird das Konzept durch eine entsprechende Weg-
weisung und Ausschilderung sowie das E-Carsharing und die 
Lademöglichkeit für Elektroautos.

Das für den Landkreis einheitli-
che Buchungssystem der Rad-
sammelgaragen ist unter 
https://bambergerland.bike-
and-park.de/ zu finden. Erläute-
rungen, Preise, Anmeldemög-
lichkeiten und Fragen zum 
Benutzerkonto werden dort 
beantwortet.
Auch über unsere Baunach 
APP ist ein direkter Zugang 
zum Buchungsportal der Mobil-
station möglich.

Bekanntmachung über die öffentlichen 
Auslegung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf 
der Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Hemmerleinsleite“
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 08. März 2022 den Entwurf zur Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Hemmerleinsleite“ in der Fassung vom 22. 
Februar 2022 gebilligt.
Der Geltungsbereich der Aufhebung umfasst die Flurstü-
cke 1550 (teilweise), 1550/6, 1557, 1557/1, 1557/2, 1557/3, 
1557/4, 1557/5, 1557/6, 1557/7, 1563/3, 1563/4, 1563/5, 
1563/6, 1563/8, 1566/1, 1566/2 (teilweise), 1566/20 (teilweise), 
1566/21, 1569, 1570/1, 1570/2, 1570/3, 1570/4, 1570/5, 1570/6, 
1570/7, 1570/8, 1570/9, 1570/10, 1570/11, 1570/13, 1570/16, 
1575, 1577, 1577/1, 1577/3, 1577/4, 1577/5, 1577/6, 1577/7, 
1577/8, 1577/9, 1577/10, 1577/11, 1577/12, 1577/13, 1577/14, 
1577/15, 1577/16, 1577/17, 1577/18, 1577/19, 1577/20, 
1577/21, 1577/23, 1577/24, 1579, 1580, 1584, 1584/1, 1584/2, 
1584/3, 1584/4, 1584/5, 1584/6, 1584/7, 1585, 1586, 1587, 
1588, 1588/1, 1588/2, 1588/3, 1588/4, 1588/5, 1588/6 und 1645 
(teilweise) der Gemarkung Baunach und ist folgendem Lage-
plan zu entnehmen:

Öffentliche Sitzung des  
Bau- und Umweltausschusses
Am Dienstag, 12.04.2022, um 18.00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses des Stadtrates statt.
Anträge, die in dieser Sitzung beraten werden sollen, müssen 
bis Donnerstag, 31.03.2022 bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach eingehen.

Mobilstationen im Landkreis Bamberg – 
Unsere ist jetzt einsatzbereit!

Sie werden es sicher schon bemerkt 
haben - in den letzten Monaten wurde 
am Baunacher Bahnhof viel an unserer 
neuen „Mobilstation“ gearbeitet. 

Rechtzeitig zum Frühjahr und damit dem Beginn der Radsaison 
können Sie Ihre Fahrräder nun sicher und witterungsgeschützt 
parken. Und das nicht nur bei uns im Ort.
1. Bürgermeister Tobias Roppelt und Landrat Johann Kalb nah-
men bei einem Pressetermin die neue Anlage offiziell in Betrieb.

Die Verbesserung der nachhaltigen Mobilität ist Ziel im gan-
zen Landkreis Bamberg. In enger Zusammenarbeit zwischen 
Städten, Gemeinden, politischen Vertreter/-innen, Verkehrsun-
ternehmen und natürlich den Nutzern wurde das intermodale 
Mobilitätskonzept des Landkreises Bamberg erarbeitet und im 
Jahr 2018 beschlossen. 
Im Vordergrund steht die Steigerung der Attraktivität des 
ÖPVN-Angebots durch Verknüpfung von Radverkehr, Elekt-
romobilität, Carsharing und Digitalisierung. Bis 2024 werden 
in dem Zusammenhang verschiedenste Maßnahmen realisiert 
werden.

In einem ersten Schritt wurden zur Verbesserung der Verknüp-
fung der Verkehre nun die ersten Mobilstationen im Landkreis 
Bamberg gebaut (Baunach, Gundelsheim und Zapfendorf - 
Ebing folgt in Kürze).
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Fundbüro
Es wurde eine Fitnessuhr abgegeben.
Nachfragen im Rathaus Baunach, Tel.: 299-13, zu den üblichen 
Öffnungszeiten.

Priegendorfer Jagdgenossen
Zusammenkunft
Die Versammlung findet am Samstag, 26.03.2022 um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus der Priegendorfer Feuerwehr statt.
Um Teilnahme wird gebeten.
Die aktuell gültigen Coronabestimmungen sind zu beachten.
Michael Böhnlein
Jagdvorsteher

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 01.02.2022
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Ersten Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Energiemonitoring
1.2. Stadtbücherei
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Vorstellung Konzept Wasserverlustmonitoring für das 

Wasserversorgungsnetz der Stadt Baunach durch die 
Firma SebaKMT

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet 
Pferdehof“; Aufhebung des Billigungsbeschlusses, 
Änderung der Planung sowie erneute Billigung des 
Entwurfes und Beschluss zur öffentlichen Auslegung

In der öffentlichen Stadtratssitzung vom 08. März 2022 hat der 
Stadtrat die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs mit Begründung findet 
in der Zeit

vom 04. April 2022 bis einschließlich 06. Mai 2022
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, Bamber-
ger Straße 1, 96148 Baunach im Obergeschoss Zimmer 13 
(Begründung) sowie an der Bekanntmachungstafel im Gang 
(Planentwurf) während der allgemeinen Dienststunden statt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 
Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind ebenfalls im 
Internet auf der Homepage der Stadt Baunach unter www.
stadt-baunach.de/wirtschaft-bauen/baugebiete zu finden.
Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen (in 
Textform oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung ist. (§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB).
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:

• Der Umweltbericht zur Beurteilung von Natur und Land-
schaft sowie der Schutzgüter Mensch, Flora/Fauna/biologi-
sche Vielfalt, Boden/Fläche, Wasser, Klima/Luft, Landschaft, 
Kultur- und Sachgüter, Wechselwirkungen

Des Weiteren liegen vor:
• Stellungnahmen zu

- Kultur- und Sachgüter
Als davon wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen wer-
den ausgelegt:
• Stellungnahme des Bayerischen Landesamtes für Denkmal-

pflege vom 20. Januar 2022 bezüglich bodendenkmalpfle-
gerischer Belange

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i.V.m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Stellungnahmen ohne 
Absenderangaben abgegeben werden, wird keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung erteilt.
Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Formblatt „Daten-
schutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ 
zu entnehmen, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Baunach, den 25. März 2022
Roppelt, Erster Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Baunach II
Priegendorf, Dorgendorf, Reckenneusig
Versammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
25.03.2022, um 19.00 Uhr im DJK Sportlerheim Priegendorf.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Kassenbericht
6.	 Bericht der Kassenprüfer und  

Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Bildung des Wahlausschuss
8.	 Neuwahl der Vorstandschaft
9.	 Verwendung des Jagdschillings
10.	 Wünsche und Anträge
Die für Bayern gültigen Corona-Schutzmaßnahmen sind einzu-
halten!
Michael Böhnlein
Jagdvorstand
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Bürgermeister Roppelt führt aus, dass die Stadt derzeit einen 
Wasserverlust von rund 10.000 bis 12.000 cbm pro Jahr hat. 
Dieser Verlust besteht bei einer Verkaufsmenge von rund 
133.000 bis 139.000 cbm pro Jahr.
Der Stadtrat diskutierte über mögliche Standorte und die gene-
relle Abwicklung. In den kommenden 3 Jahren soll das kom-
plette Wassernetz der Stadt Baunach mit Logger zur Lecker-
kennung ausgerüstet werden. Langfristig erhofft man sich hier 
Kosteneinsparungen, da der Wasserverlust so auf ein Minimum 
reduziert werden kann. Themen waren auch die Unterhalts-
kosten und möglicherweise notwendige Updates. Zum letzten 
Punkt wird von Herrn Schönhöfer darauf hingewiesen, dass die 
Software fortwährend weiterentwickelt und der Stadt zur Verfü-
gung gestellt wird.

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Pferdehof“; Aufhebung des Billigungsbe-
schlusses, Änderung der Planung sowie erneute 
Billigung des Entwurfes und Beschluss zur öffent-
lichen Auslegung

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 06. Juli 2021 die früh-
zeitige Beteiligung in o.g. Bauleitplanung ausgewertet und den 
Entwurf des Bebauungsplanes gebilligt. Die Pferdepartner teil-
ten zwischenzeitlich mit, dass es nochmals eine Änderung der 
Planung geben müsse.
Das von den Pferdepartnern beauftragte Planungsbüro Strunz 
teilte mit, dass die erforderlichen Änderungen keine im Ver-
fahren von den Bürgern oder Träger öffentlicher Belange vor-
gebrachten Punkte betreffen, sondern der Anpassung noch 
bestehender Unstimmigkeiten zwischen dem Bebauungsplan 
und dem Vorhaben- und Erschließungsplan dienen.
Darüber hinaus seien kleinere zeichnerische Änderungen erfor-
derlich, die sich aus den Plänen des Architekten ergeben hät-
ten. So müssten die bisherigen 8 kleinen Nebenanlagen für Fut-
terraufen bzw. Weidehütten durch 2 größere ersetzt werden.
Die Unterlagen liegen zum Zeitpunkt der Ladung noch nicht vor 
und werden ggf. noch nachgereicht, ansonsten wird auf den 
Sitzungsvortrag des Ingenieurbüros verwiesen.
Aktualisierung vom 27. Januar 2022
Die Unterlagen wurden vom Planungsbüro am 27. Januar 2022 
zugesendet. Folgende Unterlagen sind dieser Vorlage beige-
fügt:
•	 überarbeiteter Plan-Entwurf
•	 überarbeiteter Textteil
•	 überarbeitete Begründung
•	 überarbeitete VEP-Unterlagen
•	 überarbeiteter Umweltbericht
•	 unveränderte Anhänge (Betriebsbeschreibung, Baugrund-

untersuchung, Entwässerungskonzept)
Die Änderungen sind in den Texten farblich markiert. Die unver-
änderten Anhänge werden der Vollständigkeit halber mitgesen-
det und sind im Prinzip schon bekannt, da sie schon zur Sit-
zung am 06.07.2021 übersandt worden waren.
Inhaltlich wird auf die Ausführungen des Planungsbüros aus 
der Sitzung verwiesen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt übergibt das Wort an 
Herrn Kutzner von der „Planungsgruppe Strunz Ingenieurge-
sellschaft mbH“ der die Planungen vorstellt.
Aus dem Stadtrat wird angeregt, dass die zugrundeliegende 
Planung in Bezug auf die Stützmauer geändert werden müsste. 
Dies betrifft die Textausführung auf Seite 5 sowie den Grün-
dungsplan aus Seite 8. Die Änderung betrifft die erforderliche 
Höhe von 1,87m damit es zu den Plänen passt. Der Planer 
stimmt den Ausführungen zu und erläutert die Änderungen 
die er in den Unterlagen vornehmen wird. Der Stadtrat stimmt 
den Ausführungen zu. Sie sind einzuarbeiten und sind in dieser 
Form Teil der heutigen Beschlussfassung.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Billigungs- und 
Auslegungsbeschlusses vom 06.07.2021.
Abstimmungsergebnis: Ja 14 / Nein 1

5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Im Tal“ in Dorgen-
dorf; Aufstellungsbeschluss, Billigung des Vorentwur-
fes und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gemäß 
§§ 3, 4 Abs. 1 BauGB

6. Grundsatzbeschluss zur Festsetzung eines Frühlings- 
und Herbstmarktes mit verkaufsoffenem Sonntag

7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
7.1. Sonstiges - Geschäftsordnung
Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
25.01.2022 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 10.01.2022 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Ersten Bürgermeisters

Erster Bürgermeister Tobias Roppelt berichtet zu folgenden 
Themen:

1.1. Kurzbericht - Energiemonitoring

Die Stadt Baunach nutzt seit einigen Wochen den Energie-
monitor des Bayernwerkes. Der Monitor gibt detaillierten Auf-
schluss über die eigene Produktion und den Energieverbrauch 
der Stadt. Dies ist ein weiterer Schritt in Sachen Transparenz. 
Basierend auf neuester Technologie erhält man aktuelle Werte 
zum Eigenversorgungsgrad, dem Anteil regenerativer Ener-
gien sowie einzelner Erzeuger- und Verbrauchsgruppen. Im 
15-Minuten-Takt können die Daten nahezu in Echtzeit darge-
stellt werden. Der Abruf von Vergleichswerten auch Tage und 
Monate zurückgehend, gibt allen Interessierten Einblick in die 
Entwicklung der Energieversorgung der Stadt. Dieses neue 
Angebot kann ab sofort über die Homepage der Stadt Bau-
nach sowie über die neue Baunach-App abgerufen werden.

1.2. Stadtbücherei

Nachdem das Angebot der Stadtbücherei Corona bedingt im 
November auf „Click & Collect“ umgestellt werden musste, ist 
seit 23.01. das Team der Stadtbücherei wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten an der Ausleihtheke erreichbar.
Diese sind:
Sonntag 10 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Bürgermeister Roppelt dankt allen Ehrenamtlichen, die sich in 
der Bücherei engagieren und sich auch in dieser nicht ganz 
einfachen Situation mit einbringen. Interessierte und Helfer sind 
weiterhin Willkommen und können sich beim Stadtmarketing 
melden.

2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten 
Beschlüsse aus der letzten Sitzung

Erster Bürgermeister Tobias Roppelt gibt bekannt, dass der 
Stadtrat in der letzten nichtöffentlichen Sitzung dem Abschluss 
eines Gesellschaftervertrages sowie einer Nutzungsvereinba-
rung für eine Hallenhälfte der geplanten Mehrzweckhalle mit 
dem 1. FC Baunach zustimmt. Die Kooperation ist erforderlich 
um Fördergelder durch den Bayerischen Landessportverbund 
(BLSV) zu generieren. Durch die Eigenbeteiligung des 1. FC 
Baunach können somit voraussichtlich insgesamt ca. eine Mil-
lion Euro an Fördergeldern für die Stadt Baunach generiert wer-
den.

3. Vorstellung Konzept Wasserverlustmonitoring für 
das Wasserversorgungsnetz der Stadt Baunach 
durch die Firma SebaKMT

Erster Bürgermeister Tobias Roppelt stellt den Sachverhalt kurz 
dar und übergibt das Wort an Herrn Eberhard Schönhöfer und 
Herrn Riede.
Herr Schönhöfer stellt stellvertretend für Herrn Kuflik, der leider 
heute nicht die Präsentation wahrnehmen kann und sich ent-
schuldigen lässt, dass Wasserverlustmonitoring an Hand einer 
Powerpoint-Präsentation vor, die dieser Niederschrift beigefügt 
ist.
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Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist bisher nur ein 
Grundstück bebaut (Fl.Nr. 165/27). Für ein weiteres Grundstück 
(Fl.Nr. 165) liegt ein Bauantrag vor, dem in der Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses vom 09. November 2021 zuge-
stimmt wurde.
Der Bebauungsplan macht sehr strenge Vorgaben im Hinblick 
auf die Baugestaltung. Zielsetzung des Bebauungsplanes ist 
eine typische fränkische Bauweise (Erdgeschoss, steiles Sat-
tel- oder Walmdach, ausgebautes Kellergeschoss, rote Dach-
ziegeln, Holzzaun). Davon abweichende Bauweisen werden 
nicht zugelassen.
Das o.g. Bauvorhaben soll in einem modernen Stil errichtet 
werden, daher waren einige Befreiungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes erforderlich. Der Bau- und Umwelt-
ausschuss stimmte diesen Befreiungen zu, allerdings versagte 
das Landratsamt Bamberg als untere Bauaufsichtsbehörde die 
Erteilung der Baugenehmigung, da aus Sicht des Landratsam-
tes aufgrund der Vielzahl der Befreiungen die Grundzüge der 
Planung berührt sind (§ 31 Abs. 2 BauGB).
Diese Problematik der engen Festsetzungen waren auch schon 
Thema in Gesprächen mit anderen Bauwilligen.
Als Ausweg aus diesem Dilemma schlug das Landratsamt die 
Aufhebung des Bebauungsplanes vor. Aus diesem Grund wur-
den am 10. Dezember 2021 zunächst alle Eigentümerinnen 
und Eigentümer im Geltungsbereich angeschrieben und nach 
Bedenken bzw. Einwendungen gefragt. Der Eigentümer des 
Grundstücks mit der Fl.Nr. 165/26 (Hausnummer 4) teilte am 
17. Dezember mit, dass er keine Einwände gegen die geplante 
Aufhebung habe. Die übrigen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer meldeten sich nicht.
Mit dem beigefügten Vorentwurf wird nun die Aufhebung des 
Bebauungsplanes vorgeschlagen. Das Verfahren würde analog 
zu vergleichbaren Aufhebungen erfolgen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt informiert zu Beginn der 
Beratung, dass der Verwaltung nicht bekannt ist, dass eines 
der anwesenden Stadtratsmitglieder persönlich beteiligt ist. 
Sollte dies dennoch der Fall sein, bittet er um einen entspre-
chenden Hinweis. Es werden keine Hinweise gegeben.
Anschließend stellt Bürgermeister Roppelt den Sachverhalt 
noch einmal vor.
Aufstellungsbeschluss:
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung der Aufhebung des 
Bebauungsplanes „Im Tal“ vom 07. April 1994.
Der Geltungsbereich der Aufhebung umfasst den gesam-
ten, bisherigen Geltungsbereich des aufzuhebenden 
Bebauungsplanes mit den folgenden 7 Grundstücken mit 
den Flurnummern 165, 165/23, 165/24, 165/25, 165/26, 165/27 
und 134/12 (teilweise) der Gemarkung Dorgendorf.
Der Geltungsbereich liegt im südlichen Bereich der östli-
chen Siedlung von Dorgendorf und wird wie folgt umgrenzt:

im Norden 
und
Osten:

durch die vorhandene Bebauung des Bauge-
bietes „Sommerleite“

im Westen: durch die vorhandene Bebauung des Altortes
im Süden: durch die Kreisstraße BA 37

Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekanntzumachen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 / Nein 0
Billigungsbeschluss des Vorentwurfes sowie Beschluss 
zur Durchführung der Beteiligungsverfahren der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat billigt den Vorentwurf des Bauamtes zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes „Im Tal“ in der Fassung vom 
20. Januar 2022 und beschließt, damit die Beteiligungsver-
fahren der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß den §§ 3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 / Nein 0

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Aufnahme folgender Änderun-
gen in den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Pferdehof“:
•	 2 größere Heuraufen/Unterstände als Nebenanlagen 

(statt der bisher vorgesehenen 3 kleineren Weidehüt-
ten und 5 kleineren Futterraufen)

•	 Reduzierung der Böschung im Bereich der Heuraufen/
Unterstände

•	 Vergrößerung des Round-Pen von 15 m auf 18 m Durch-
messer, mit Überdachung

•	 Verlängerung Dachüberstand Nordseite  
von 7,00 m auf 7,30 m

•	 Verringerung Hallenbreite von 27,50 m auf 27,40 m
•	 Erhöhung Firsthöhe der Halle 
•	 von 295,50 m auf 295,80 m
•	 Vergrößerung der Ausgleichsfläche von 1.846 m² auf 

1.951 m²
•	 Anpassung erforderliche Höhe der Stützmauer
•	 Aufnahme von Angaben zur Überdachung:
· bei Festmistplatte Pultdach mit 8° Dachneigung
· bei Unterstellhalle Pultdach mit 10° Dachneigung
· bei Halle Satteldach mit 15° Dachneigung
· bei Heuraufen Satteldach mit 15° Dachneigung
Abstimmungsergebnis: Ja 12 / Nein 3
Erneuter Billigungs- und Auslegungsbeschluss:
Der Stadtrat billigt unter Berücksichtigung der vorab 
gefassten Beschlüsse den von der Planungsgruppe Strunz, 
Ingenieurgesellschaft mbH in Bamberg, erarbeiteten und 
heute vorgestellten vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Sondergebiet Pferdehof“ in der Fassung vom 01.02.2022 
als Entwurf.
Auf Grundlage dieses Entwurfs ist die Öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die parallele Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: Ja 12 / Nein 3

5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Im Tal“ in Dor-
gendorf; Aufstellungsbeschluss, Billigung des 
Vorentwurfes und Beschluss zur frühzeitigen 
Beteiligung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Stadtrates gemäß Art. 49 GO 
persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen.
Der Bebauungsplan „Im Tal“ in Dorgendorf ist am 07. April 
1994 in Kraft getreten. Der Geltungsbereich umfasst insgesamt 
sechs Bauplätze zwischen den Ortsstraßen „Sommerleite“ und 
„Hohe Tanne“ entlang der Kreisstraße. Die zeichnerischen Fest-
setzungen stellen sich wie folgt dar:
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Sollte dies nicht geschehen, und der Vorsitzende einen Antrag 
zur Geschäftsordnung nicht als solchen erkennen, wird die Ver-
waltung selbstverständlich darauf hinweisen. Es wird hier nicht 
zu „Wortklaubereien“ kommen. Dies kann aber nur geschehen, 
wenn dies von der Verwaltung als solcher erkannt wird.
Die zweite Fragestellung betraf den Antrag auf namentliche 
Abstimmung. Hierzu verweist die Verwaltung darauf, dass es 
zwar ein Gesetz gibt, aber nicht jedes Detail im Gesetz gere-
gelt ist. Vieles ergibt sich aus der Rechtsprechung und dem 
Zusammenhang mit anderen Rechtsgrundlagen. Kommen-
tare erläutern diese Regelungen. Dabei kommt es aber auch 
vor, dass unterschiedliche Kommentare zu unterschiedlichen 
Ergebnissen kommen. Dem Leiter der Hauptverwaltung war 
die in der Sitzung geschilderte Rechtslage bekannt. Hiernach 
kann ein einzelnes Mitglied nicht verlangen, dass das Abstim-
mungsverhalten anderer Mitglieder des Stadtrates dokumen-
tiert wird. Er kann es aber für sein eigenes Abstimmungsver-
halten verlangen. Nach der Sitzung hat die Verwaltung den 
Sachverhalt noch einmal geprüft. Einer der Kommentare, der 
auch der Verwaltung bekannt war, führt zu diesem Sachverhalt 
nichts aus. Mündliche Ausführungen des Kommentars waren 
jedoch Bestandteil von Schulungen und Seminaren. Ein zweiter 
Kommentar argumentiert, dass eine namentliche Abstimmung 
nach der GO nicht verboten und somit im Umkehrschluss 
erlaubt ist. Die namentliche Abstimmung muss jedoch in der 
Geschäftsordnung enthalten sein. Dies ist in Baunach der Fall. 
Die Wortmeldung war somit als Antrag zur Geschäftsordnung 
zu verstehen. Dies war aber in dieser Situation nicht als solcher 
erkennbar. Die Verwaltung erläutert das notwendige Prozedere 
wie es zu einer namentlichen Abstimmung kommen kann und 
wie diese durchzuführen ist. Grundsätzlich bleibt festzuhalten, 
dass die Antwort der Verwaltung nicht Falsch war, sondern 
lediglich eine andere Rechtsmeinung. Der Antrag zur namentli-
chen Abstimmung war auch rechtlich richtig und wurde zutref-
fend gestellt. Das gewünschte Ergebnis des Stadtratsmitglie-
des ist aus Sicht der Verwaltung erfüllt worden, da durch den 
Vermerk das eigene Abstimmungsverhalten protokolliert wurde. 
Einwände hierzu werden nicht erhoben.
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt schließt, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen vorlagen, um 19.03 Uhr die öffentli-
che Sitzung. Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Öffnungszeiten für den 
Grüngutcontainer
Die Öffnungszeiten für den Grüngutcontainer finden Sie 
künftig unter den amtlichen Bekanntmachungen der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach.

Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten:
Dienstag ������������������������������������������� 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag��������������������������������������������� 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

6. Grundsatzbeschluss zur Festsetzung eines Früh-
lings- und Herbstmarktes mit verkaufsoffenem 
Sonntag

Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Nachdem die Stadt Baunach auch 2021 den Weihnachtsmarkt 
leider wieder absagen musste, wurde überlegt, wie man im 
kommenden Jahr dem Einzelhandel und dem Kunsthandwerk 
etwas Gutes tun könnte.
Daraus ist die Absicht entstanden zwei Märkte ohne Volksfest-
charakter mit verkaufsoffenem Sonntag anzubieten.
Die Marktfestsetzung richtet sich nach § 69 Gewerbeordnung 
(GewO).
Voraussetzung für die Festsetzung eines Marktes ist, dass eine 
Vielzahl von gewerblichen Anbietern vertreten ist.
Dies ist in der Regel bei mindestens 12 gewerblichen Marktteil-
nehmern der Fall.
Gemäß § 14 Abs. 1 des Ladenschlussgesetzes dürfen Ver-
kaufsstellen aus Anlass von Märkten, Messen oder ähnlichen 
Veranstaltungen an jährlich höchstens vier Sonn- und Feierta-
gen geöffnet sein, wenn diese Tage von den Landesregierun-
gen oder den Gemeinden durch Rechtsverordnung freigege-
ben werden.
Die Stadt Baunach müsste daher nach § 14 Abs. 1 LadSchlG 
eine Verordnung über die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf 
anlässlich von Märkten erlassen.
Folgende Termine werden vorschlagen:
01.05.22 Frühlingsmarkt mit Pflanz- & Samentauschbörse
18.09.22 Herbst- bzw. Erntedankmarkt
Das Marktgebiet erstreckt sich über die Innenstadt und ihren 
zahlreichen Parkbuchten und Innenhöfen.
Eine Marktordnung für beide Märkte wurde bereits entworfen.
Informationen in bzw. aus der Sitzung:
Erster Bürgermeister Tobias Roppelt stellt die vorliegenden 
Überlegungen vor.
Aus der Mitte des Stadtrates wird angeregt, dass die Plakate 
besser in deutscher Sprache veröffentlicht werden sollten. Bür-
germeister Roppelt sichert die Prüfung zu.
Ebenso wird die Frage gestellt, ob die Märkte einmalig oder 
dauerhaft stattfinden sollten. Bürgermeister Roppelt teilt mit, 
dass die Märkte vorerst einmalig stattfinden.
Bezüglich der Frage einer Nachschau der Kosten teilt Bürger-
meister Roppelt mit, dass das Stadtmarketing grundsätzlich für 
jede Veranstaltung im Nachgang eine Abrechnung erstellt. Das 
Monitoring kann eingesehen werden.
Beschluss:
Die Stadt Baunach veranstaltet 2022, neben dem Weih-
nachtsmarkt, auch einen Frühlings- und einen Herbstmarkt 
mit verkaufsoffenen Sonntagen. Die notwendigen Geneh-
migungen und Beteiligungen sind von der Verwaltung zu 
prüfen und zu beantragen. Das Stadtmarketing wird mit der 
Organisation, Durchführung und Nachbearbeitung der bei-
den Märkte beauftragt.
Abstimmungsergebnis: Ja 15 / Nein 0

7. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

7.1. Sonstiges - Geschäftsordnung

Erster Bürgermeister Tobias Roppelt informiert, dass es im Vor-
feld der Sitzung eine Anfrage gab bezüglich der fachlichen 
Beratung der Verwaltung in der letzten Sitzung.
Er übergibt hierzu das Wort an den Leiter der Hauptverwaltung.
Eine der Fragestellungen der letzten Sitzung betraf einen 
Antrag auf Zurückstellung der Mehrzweckhallte. So war dies 
aufgefasst worden. Daher wurde zuerst über den weiterge-
henden Antrag entschieden. Dies war der Antrag des Bürger-
meisters/der Verwaltung. Zu einem späteren Zeitpunkt wurde 
darauf hingewiesen, dass der Antrag als Antrag zur Geschäfts-
ordnung zu sehen gewesen wäre. Dies wurde in der Situation 
selbst aber nicht moniert.
Grundsätzlich sollte darauf hingewiesen werden, dass ein 
Antrag zur Geschäftsordnung gestellt wird bzw. werden soll. 

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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04.06.22 Oti Schmelzer – Sunn scheint schö

Oti Schmelzer

Der Wahnsinn ruft - sag ihm ich 
ruf zurück!
Der Schmelzer wird auch mit 
diesem Solo Programm, tief-
gründiges, hochgeistiges mit 
wissenschaftlich banalen ver-
mischen!
Er taucht gedanklich tief ein, in 

die Genussregion Franken
Nimmst du Ihn sein Chaos zerstörst du seine Ordnung , so ist 
es wichtig im Chaos geordnet zu reagieren.
________________________________________________________

05.06.22 Best of TBC – Bevor wir´s vergessen

TBC

TBC macht schon lange Kaba-
rett. Sehr lange. Ewig eigent-
lich. Als TBC zum ersten Mal 
eine Bühne betrat, gab es noch 
Wählscheiben - Telefone, vier-
stellige Postleitzahlen – und die 
Oberpfalz wurde gerade ans 
Stromnetz angeschlossen.
7 Bundespräsidenten, 3 Päpste 

und 2 fränkische Ministerpräsidenten später ist TBC immer 
noch da und hat inzwischen Generationen von Kabarett - Besu-
chern begeistert. Deshalb gehen die drei Silberrücken (und 
Silbenrücker) Georg Koeniger, Florian Hoffmann und Michael 
A. Tomis jetzt „gag to the roots“: Mit ihrem Programm BEVOR 
WIR’S VERGESSEN präsentiert Frankens größte Lachn ummer 
ihre Greatest Witz aus über 35 Jahren – ein Best - of der lau-
testen Sketche, schrägsten Songs und peinlichsten Kalauer. 
Erleben Sie in nur zwei Stunden den kompletten Wahnsinn aus 
mehr als 20 Programmen, staunen sie, wie aktuell viele Num-
mern heute noch sind, und schauen Sie sich die Kult - Truppe 
an, solange sie noch ohne Pfleger auf der Bühne stehen kann.

Kulturwanderung von der Itz zur Baunach
03. April 2022 – Wanderung auf dem Sieben-
Flüsse-Wanderweg von Rattelsdorf nach 
Reckendorf
Mit Abstand an der frischen Luft gemeinsam Wandern, mit die-
sem Ziel lädt das Flussparadies Franken zusammen mit dem 
Haßbergverein 1928 e. V. Ortsgruppe Reckendorf sowie dem 
Markt Rattelsdorf und der Gemeinde Reckendorf am Sonntag, 
3. April 2022 zu einer 8 Kilometer langen Tour von Rattelsdorf 
entlang der Itz nach Freudeneck und dann über den Kraiberg 
nach Reckendorf ein.
Vom Marktplatz in Rattelsdorf mit seiner beeindruckenden Mari-
enstatute von Ferdinand Tietz wandern wir am Kloster und einer 
Mühle vorbei und dann entlang der Itz (sofern kein Hochwasser 
ist) nach Freudeneck. Von dort geht es hinauf zum Burgstall 
im Daschendorfer Forst und dann nach einem Stück auf dem 
Höhenweg des Kraibergs über die Burgen- und Schlössertour 
hinunter in den Baunachgrund. Ziel ist Reckendorf, das mit 
der ehemaliger Synagoge und dem jüdischem Friedhof eine 
besondere Verantwortung für die fränkisch-jüdischen Tradition 
hat. Eine gemeinsame Einkehr ist unter Einhaltung der gültigen 
Corona-Regeln geplant.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzuwandern und 
sich in das Wanderalbum einzutragen, das von Gemeinde zu 
Gemeinde „mitwandert“.

 

Singpoet 
Andi Weiß 

Gib alles,  

Schlossgarten  
Baunach 

22.05.2022  
17:30 Uhr 

 Der Erlös der Veranstaltung geht  
zu 100% an SOS KINDERDÖRFER UKRAINE 

 
 

Tickets & Infos: 09544-9846777 
www.buergerhaus-baunach.de 

nur nicht auf !  

ComedyWeekend 2022
Beginn: 20 Uhr Einlass: 19 Uhr
Ort: Schlossgarten Baunach
(bei schlechtem Wetter Bürgerhaus Lechner Bräu)
Freie Platzwahl

03.06.22 Wolfgang Krebs – Vergelt´s Gott

Wolfgang Krebs

Eine dramatische Lage: Die 
Hölle ist übervoll mit bayeri-
schen Politikern – dafür kommt 
im Himmel schon seit vielen 
Jahren keiner mehr an. Not-
stand im Paradies!!!

Nach Jahrzehnten der Stille wird der direkte Draht der bayeri-
schen Staatsregierung vom Himmel ins Hofbräuhaus reaktiviert. 
Alois Hingerl wurde längst ersetzt: König Ludwig ist seit 2007 
geheimer Rat von Petrus persönlich, sein direkter Ansprech-
partner auf Erden: Edmund Stoiber.
Der Kini bittet einzelne Kandidaten zum Rapport. Diese infor-
mieren die Himmlischen Mächte über die Situation in Bayern. 
Dabei halten sie die ein oder andere Bewerbungsrede für ihre 
Parteimitglieder und lassen auch durchaus irdische Interessen 
mit einfließen.
Wolfgang Krebs schlüpft erneut virtuos in die Erscheinungs-
bilder und Stimmbänder aktueller Politiker und Zeitgenossen. 
In fliegendem Wechsel und mit wechselnden Fliegen. Und er 
zeigt, dass wir alle arme Sünder sind, auch und gerade unsere 
weißblaue Führungselite.
Somit hoffen Stoiber, Seehofer, Aiwanger, Söder und Co. 
zusammen mit dem Publikum auf ein gerechtes und angemes-
senes „Vergelt’s Gott!“.
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Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Manfred Deinlein 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
09.02.2022 geladen. Erster Bürgermeister Deinlein beantragt, 
TOP 2 und 3 in der Reihenfolge zu tauschen und einen weite-
ren Tagesordnungspunkt im nichtöffentlichen Teil aufzunehmen. 
Mit der Sitzungsladung und der geänderten Tagesordnung 
bestand Einverständnis.
Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Ersten Bürgermeisters
1.1. Betreuung des Archivs

Die Gemeinde Reckendorf ist dem Archivpflegeverein beige-
treten. Als Archivpfleger wurde der Gemeinde Herr Stefan Kühl 
zugeteilt, der es nun ordnungsgemäß betreut.

1.2. Treppenlift im Haus der Kultur installiert

Gestern wurde im Haus der Kultur der geförderte Treppen-
lift installiert, damit ist nun ein fast barrierefreier Zugang zur 
Genisa und Frauenempore möglich.

2. Bericht des Flüchtlingsbeauftragten

Flüchtlingsbeauftragter Franz Kuhn stelle seinen Jahresbericht 
vor:

Termin: Sonntag, 03.04.2022
Treffpunkt: 14 Uhr auf dem Marktplatz  

an der Marienstatue
Ankunft: ca. 17 Uhr
Länge: 8 km
Wanderführer: Haßbergverein 1928 e. V.
Einkehrmöglich-
keit:

Reckendorf

Festes Schuhwerk wird empfohlen! Bitte denken Sie daran, 
Getränke mitzunehmen. Die Teilnahme an der Wanderung 
ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Die Strecke ist 
für Kinder, Familien und Kinderwagen geeignet. Bitte beachten 
Sie die Hygieneregeln.

An- und Abreise: Private An- und Rückreise organisieren. 
Bahnhof in Reckendorf. Rattelsdorf ist sonntags nicht mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln erreichbar.

Marienstatue auf dem Marktplatz in Rattelsdorf Fotograf Andreas 
Hub / Flussparadies Franken e.V.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf am 
16.02.2022
Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Kurzbericht des Ersten Bürgermeisters
1.1. Betreuung des Archivs
1.2. Treppenlift im Haus der Kultur installiert
2. Bericht des Flüchtlingsbeauftragten
3. Stand Planungen Hauptstraße; Vorstellung durch Ingeni-

eurbüro Strunz
4. Erneuerung der Ortsdurchfahrt; Information über das Pla-

nungsgespräch mit dem Staatlichen Bauamt sowie Dis-
kussion und Entscheidung zum weiteren Vorgehen

5. Vortrag Glasfaserausbau, Referentin Frau Sitter, Fa. Glas-
faser Direkt GmbH

6. Aufhebung des Bebauungsplanes „Am südwestlichen 
Ortsrand“, Auswertung der Beteiligungsverfahren gemäß 
§§ 3, 4 Abs. 2 BauGB mit Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

7. Genehmigung einer dringlichen Anordnung, Regional-
budget Baunach-Allianz: Antrag Vier Multi-Gym Geräte an 
verschiedenen Standorten (Spielplätze Bergweg, Caritas 
und Manndorf sowie am Bahnhof)

8. Abfallentsorgung – Antrag auf sofortige Beseitigung der 
Teerablagerungen an der sog. Kipp

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1. Bauausschuss Februar entfällt
9.2. Beschaffung von digitalen Pagern für die Feuerwehr
9.3. Email an den Ortskulturring zum Regionalbudget
9.4. Sachstand Greiffenklaustraße und Wiesentaustraße
9.5. Baumrodungen beim Pavillon
9.6. Protokoll der letzten Sitzung Januar
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Auf die Frage, wie der Dorfplatz gestaltet werden soll, erklärte 
Herr May, dass dieser barrierefrei ausgestaltet wird, weswegen 
Granit oder Kleinpflaster schwierig ist für eine seh- oder gehbe-
hinderte Person.
Der Vorsitzende bittet die Verwaltung zu prüfen, wie lange 
die Bindefrist der Städtebauförderung ist!
Herr May führt weiter aus, dass wohl auch in den umgewandel-
ten Bushaltestellen Pflaster verwendet werden wird.
Gemeinderat Pieler wies darauf hin, vom Friedhof Richtung 
Gerach die Gehwege einheitlich einzufassen.
Gemeinderat Demling fragte, ob es wenigstens die Möglichkeit 
gibt, den Gehweg auf einer Seite zu verbreitern.
Herr May erklärte, dass dies geprüft werden muss. Ziel ist eine 
Verbesserung der jetzigen Situation.
Gemeinderat Wahl fragte, ob auch das Höhenniveau der Geh-
wege zu den Einfahrten so bleibe.
Herr May bejahte dies von der Rechtsgrundlage her. Dies 
hänge aber auch von der Regierung und der Förderung ab.
Die Regel ist, dass der Gehweg höher sei, wo es keine Einfahr-
ten gibt.
Auf die Frage, wer den Förderantrag stellen wird, erklärte Herr 
May, dass noch nicht abgesprochen ist, wer den Förderantrag 
stellen soll. Herr Jakobsen erklärte, dass das Büro Strunz die 
Unterlagen erstellen wird und dies mit der Verwaltung und der 
Gemeinde abstimmen wird.
Er kann keine Prognose abgeben, wieviel Prozent Förderung 
möglich sind.
Zweiter Bürgermeister Baum erklärte, dass eine Mindest-
höhe der Bordsteinkante eingehalten werden muss. Von einer 
Absenkung wurde abgeraten, weil dies für Fußgänger gefähr-
licher sein könne. Frau Boss vom Büro Zeulner habe verspro-
chen, alle Fördermöglichkeiten mitzuteilen.
Erster Bürgermeister Deinlein erklärte, es gäbe das Förder-
programm „Bayern barrierefrei 2023“. In Litzendorf sollen z.B. 
Bordsteinabsenkungen erfolgen. Der Vorsitzende habe des-
wegen mit Frau Engl von der Bayerischen Architektenkammer 
telefoniert, die zugeraten hat, dies zu versuchen.
Gemeinderat Zahner fragte nach der Verkehrssituation wäh-
rend der Bauphase.
Herr May erklärte, dass phasenweise wohl auch mit einer Voll-
sperrung zu rechnen sei. Für die Hausanschlüsse sei auch eine 
nur einseitige Sperrung möglich.
Der Vorsitzende erklärte, er möchte gern einen Beschluss 
bezüglich der Fahrbahnverengung fassen, um Planungssicher-
heit zu haben.
Weiter erklärte er, dass bei der Straßenbeleuchtung im Altort 
die historisierende Straßenbeleuchtung bevorzugt wird, hier soll 
aber räumlich eine Grenze gezogen werden. Dies soll in einem 
Ortstermin festgelegt werden.
Gemeinderat Pieler fragte nach den Kanalschäden. Geschäfts-
stellenleiter Günthner erklärte, dass der Großteil der Haus-
anschlüsse betroffen sei und teilweise auch die Hauptlei-
tung. Diese muss im offenen Verfahren saniert werden. Das 
Planungsbüro nannte die Punkte, die im offenen Verfahren 
gemacht werden müssen. Diejenigen, die im geschlossenen 
Verfahren durchgeführt werden können, können auch später 
gemacht werden. Man könne dies im Kanalsanierungsplan auf-
teilen, oder auch gleich machen, wenn die Straße offen ist. Dies 
sei eine Kostenfrage.
Der Vorsitzende verwies auf die vor sieben Jahren erfolgte 
Fahrbahnsanierung in Baunach. Auch dort waren die Erle-
digung der Untergrund-Baumaßnahmen, Kanal und Wasser 
Voraussetzung. Inzwischen sind schon wieder zahlreiche 
Schäden eingetreten. Man sei nie vor unvorgesehenen Sanie-
rungen gefeit. Plan sei aber, langfristig vor Reparaturen Ruhe 
zu haben.
Gemeinderat Wahl fragte, ob die Wasserleitungen und Schie-
ber wieder in die Fahrbahn verlegt werden und bat darum, 
auch die Lage der Kanaldeckel zu berücksichtigen, damit die 
Anwohner nicht von darüberfahrenden Fahrzeugen belästigt 
werden.
Herr May erklärte, dass Ziel die Verlegung in den Gehwegbe-
reich sei. Dies müsse man prüfen. Falls nötig, kommen diese 
wieder in die Fahrbahn, jedoch außerhalb der Fahrspur.

Flüchtlingsbeauftragter Kuhn erklärte auf Nachfrage, dass ca. 
50 Plätze vorhanden sind. Zunächst müssten aber noch Abklä-
rungen mit dem Bauamt wegen Brandschutz erfolgen.
Erster Bürgermeister Deinlein bedankte sich herzlich bei dem 
Flüchtlingsbeauftragten Kuhn und dem gesamten Team für die 
hervorragende Arbeit und den engagierten Einsatz und verab-
schiedete ihn um 18.46 Uhr.

3. Stand Planungen Hauptstraße;  
Vorstellung durch Ingenieurbüro Strunz

Am 25.01.22 fand ein Ortstermin mit 2. Bürgermeister Baum 
statt. Der Vorsitzende erteilte 2. Bürgermeister Baum das Wort:
Zweiter Bürgermeister Baum berichtete, dass der Ortstermin 
mit Gemeinderat und dem Dritten Bürgermeister, der Verwal-
tung, der Planungsgruppe Strunz, Büro Weyrauther, dem Stra-
ßenbauamt erfolgte und eine komplette Begehung der Haupt-
straße von Süd nach Nord gemacht wurde. Dabei wurden alle 
markanten Punkte angesprochen. Dieses Jahr sollen die Pla-
nungen durchgeführt werden, die Straße wird jedoch erst 2023 
fertiggestellt. Das Straßenbauamt erklärte, dass wegen der 
umfangreichen tieferen Maßnahmen wohl ein kompletter neuer 
Fahrbahnaufbau erfolgen solle.
Erster Bürgermeister Deinlein begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt von der Planungsgruppe Strunz Herrn Jakobsen 
und Herrn May und erteilte ihnen das Wort.
Herr Ingo Jakobsen stellte sich als Fachbereichsleiter vor und 
als für Reckendorf zuständig. Da er in Kürze jedoch in den 
Ruhestand tritt. Hat er seinen Nachfolgern Herrn May mitge-
bracht.
Herr Jakobsen erklärte, dass heute noch keine konkreten Pla-
nungen vorgestellt werden können, weil sie erst am Anfang der 
Planungen zur Ortsdurchfahrt stünden. Im Vordergrund stehe 
auch die Gehwegsanierung und der barrierefreie Ausbau der 
Bushaltestellen. Mit dem Büro Weyrauther sei zu klären, ob 
auch der Rest der Planungen (Querungshilfe) durch das Pla-
nungsbüro Strunz durchzuführen sei. Für Wünsche und Anre-
gungen seien sie offen und versuchen diese zu berücksichti-
gen.
Herr May erklärte, dass der Baubeginn an dem Ortsschild im 
Süden erfolge und bis zum nördlichen Ausgang ca. 1 Kilome-
ter erstrecke. Eventuell kommen Teile des Gehwegs im Nor-
den hinzu. Eine reine Deckensanierung sei nicht ausreichend, 
weil auch die Hausanschlüsse neu gemacht werden müssten. 
Die Fahrbahn inklusive der Rinnen, die Gehwege inklusive 
der Bordsteine werden geplant. Zuerst müssen die Grundla-
gen ermittelt werden, Details können erst nach einer Prüfung 
geplant werden.
Beide Bushaltestellen sollen barrierefrei ausgebaut werden. Die 
Parkbucht wird dazu wohl in eine Haltestelle am Fahrbahnrand 
gewandelt werden. Dies wird die weitere Prüfung ergeben.
Herr Jakobsen wies darauf hin, dass es sich um einen bestand-
sorientierten Ausbau handelt. Wegen der bestehenden 
Gebäude sehe das Büro keine Möglichkeit, die Gehwegver-
breiterung zu realisieren.
Der Vorsitzende erklärte, er sei überrascht, dass das Straßen-
bauamt überrascht ist, das Tiefbaumaßnahmen zu tätigen sind. 
Dies war immer klar, vom Straßenbauamt sogar immer Voraus-
setzung für die Durchführung der Maßnahme gewesen.
Herr May antwortete, dass hier durch Bodenkernproben der 
Aufbau der Straße geprüft werde.
Gemeinderat Sippel erklärte, dass von Seiten des Gremiums 
immer klar war, dass Maßnahmen an Gehweg, Schieber, Leer-
rohre, Dachständer etc. erforderlich sind. Einzig unklar waren 
nur die Wasserleitungen, weil dies von der Förderung abhängig 
ist.
Herr Jakobsen erklärte, dass eine Straßendeckensanierung vor-
gesehen war. Jetzt ist jedoch ein Ausbau nicht möglich, weil die 
gebundenen Asphaltschichten nicht ausreichend tragfähig sind.
Gemeinderat Menzel erkundigte sich nach den Pflasterarbeiten.
Der Vorsitzende erklärte, dass für die Gehwege das Pflas-
ter aus den bereits sanierten Gebieten Seitenbachstraße und 
Bahnhofstraße übernommen werden soll, falls es verfügbar ist 
und Herr May ergänzte, dass es identisch aussehen wird, oder 
möglichst dem vorhandenen Pflaster (Via Castello der Firma 
Egner) nahekommend.
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5. Vortrag Glasfaserausbau, Referentin Frau Sitter, Fa. 
Glasfaser Direkt GmbH

Die Behandlung des TOPs zum Glasfaserausbau muss ver-
schoben werden, da die Referentin erkrankt sei.

6. Aufhebung des Bebauungsplanes „Am südwestli-
chen Ortsrand“, Auswertung der Beteiligungsverfah-
ren gemäß §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB mit Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen, Satzungsbeschluss

Erster Bürgermeister Deinlein fragte nach persönlichen Beteili-
gungen.
Persönlich beteiligt sind Gemeinderatsmitglieder Sippel, Zah-
ner, Demling und Müller
Beschluss: 9 : 0
Gemeinderatsmitglieder Sippel, Zahner, Demling und Müller 
sind persönlich in diesem TOP beteiligt und werden von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Die Mitglieder des Gemeinderats haben mit der Sitzungsla-
dung den folgenden Sachverhalt in Kopie erhalten:
Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Gemeinderates gemäß Art. 49 
GO persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen.
In der vergangenen Sitzung erklärten folgende Mitglieder ihre 
persönliche Beteiligung: Ludwig Blum, Matthias Demling, Bern-
hard Zahner, Markus Sippel und Bernhard Müller.
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung vom 08. November 
2021 den Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes „Am 
südwestlichen Ortsrand“ gebilligt und beschlossen, damit die 
Beteiligungsverfahren nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen. Die öffentliche Auslegung fand im Zeitraum vom 06. 
Dezember 2021 bis einschließlich 21. Januar 2022 statt. Paral-
lel dazu wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange beteiligt. Die eingegangenen Stellungnahmen stellen 
sich wie folgt dar:
Von Seiten der Öffentlichkeit sind im angegebenen Zeitraum 
keine Stellungnahmen eingegangen.
Beschluss: 9 : 0
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen eingegangen sind.
Von den angeschriebenen Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange haben folgende Behörden keine Rückmel-
dung zugesendet:
•	 Regierung von Oberfranken, Fachberater für Brand- und 

Katastrophenschutz
•	 Regierung von Oberfranken, höhere Naturschutzbehörde
•	 Wasserwirtschaftsamt Kronach
•	 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Bam-

berg
•	 Landesamt für Denkmalpflege, Memmelsdorf
•	 Bund Naturschutz in Bayern
•	 Landesbund für Vogelschutz
•	 Pfarreiengemeinschaft St. Christopherus
•	 Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rentweinsdorf
•	 Kreisjugendring Bamberg-Land
•	 Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckendorfer 

Gruppe
•	 Industrie- und Handelskammer für Oberfranken.
Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
haben der Planung zugestimmt bzw. keine Einwendungen 
erhoben:
•	 Landratsamt Bamberg
•	 Regierung von Oberfranken, höhere Landesplanungsbe-

hörde
•	 Staatliches Bauamt Bamberg (Stellungnahmen vom 18. No-

vember 2021 und vom 17. Januar 2022)
•	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
•	 Deutsche Telekom Technik GmbH
•	 Markt Rentweinsdorf

Herr Jakobsen fragte, ob es denkbar wäre, Grundeigentum 
zu erwerben, um den Gehweg verbreitern zu können in dem 
Bereich, wo keine Gebäude sind.
Erster Bürgermeister Deinlein erklärte, dass die Gemeinde 
bislang mit den Verhandlungen dazu keinen Erfolg hatte. Das 
Planungsbüro Strunz solle eine Verbreiterung des Gehwegs 
jedoch einplanen.
Herr Jakobsen erklärte, dass die Planungen zeitnah beginnen 
werden, sobald die Ingenieurleistungen vergeben sind. Die 
Reihenfolge stehe noch nicht fest, aber er versprach die Durch-
führung so schnell wie möglich.
Der Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Jakobsen und Herrn 
May für die Erläuterungen und verabschiedete sie um 18.37 
Uhr.
Beschluss: 13 : 0
Die Gemeinde Reckendorf übernimmt den vom Straßenbau-
amt empfohlenen bestandsnahen Ausbau im Rahmen der 
vorhandenen Fahrbahn und Gehwege ohne erhebliche Ver-
änderungen.

4. Erneuerung der Ortsdurchfahrt; Information über 
das Planungsgespräch mit dem Staatlichen Bauamt 
sowie Diskussion und Entscheidung zum weiteren 
Vorgehen

Die Mitglieder des Gemeinderats haben mit der Sitzungsla-
dung den folgenden Sachverhalt in Kopie erhalten:
„Die Sanierung der Ortsdurchfahrt ist schon länger in Planung. 
Zunächst sollte aber die Möglichkeit einer Engstelle abgeklärt 
werden. Nachdem diese von den Verkehrsbehörden final abge-
lehnt wurde, wurde nun die eigentliche Planung der Sanierung 
wieder aufgenommen.
Hierzu gab es am 25. Januar einen Ortstermin mit allen Betei-
ligten, an dem neben dem Zweiten Bürgermeister und dem 
Dritten Bürgermeister auch Herr Günthner und Herr Eichmann 
vom Bauamt teilnahmen. Weiterhin waren folgende Beteiligte 
anwesend:
•	 Staatliches Bauamt Bamberg (Herr Finck und Herr Firmbach)
•	 Planungsgruppe Strunz (Herr Strunz, Herr Jacobsen und 

Herr Mai) – Planung Ortsdurchfahrt
•	 Ingenieurbüro Weyrauther (Herr Hofmann) – Planung Que-

rungshilfe
•	 Bayernwerk – Straßenbeleuchtung und Dachständer
•	 Frau Boos vom Büro von MdB Emmi Zeulner
Bei diesem Termin wurden alle Beteiligten auf den aktuellen 
Stand gebracht. Es stellte sich heraus, dass das Projekt doch 
aufwändiger wird als bisher gedacht. Das staatliche Bauamt 
hatte sich vorgestellt, nur die Fahrbahndecke zu erneuern. 
Nachdem nun umfangreiche Arbeiten am Gehweg, an der 
Kanalisation, an der Wasserversorgung und an der Straßen-
beleuchtung (mit Zuleitung) erfolgen sollen, muss die Straße 
aber mehr oder weniger im Vollausbau saniert werden. Darüber 
hinaus müssen noch einige Details geklärt werden (z.B. Aus-
führung der Gehwege und der Bushaltestellen). Aus diesem 
Grund müssen noch umfangreiche Vorplanungen durchgeführt 
werden (Bestandsvermessung, planungsbegleitende Vermes-
sung, Aufplanung Kanal und Wasser), die bisher noch nicht 
vorgesehen waren.
Bei einem weiteren Termin mit dem Büro Strunz am 25. Januar 
2022 wurde das weitere Vorgehen besprochen.
Das Büro Strunz wird in der Sitzung für die weitere Diskussion 
beratend zur Verfügung stehen.“
Für den weiteren Vortrag wird auf TOP 3 verwiesen.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt, die 
Ortsdurchfahrt in Zusammenarbeit mit dem Staatlichen 
Bauamt Bamberg im Bestand zu sanieren. Eine Verlegung 
der Fahrbahntrasse soll nicht erfolgen. Die Gehwege sollen 
gepflastert werden, das Pflaster soll sich dabei optisch an 
der Seitenbachstraße orientieren. Der Gehweg soll jeweils 
vor und nach den Engstellen im Bereich der Hausnummer 
28 abgesenkt werden, um ein gefahrloses Betreten der 
Fahrbahn zu ermöglichen.
Die Straßenbeleuchtung soll im Bereich des historischen 
Altortes historisch ausgeführt werden. Im Übrigen soll, wo 
nötig, auf energiesparende LED umgestellt werden.
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Gewerbebetriebe mit einem höheren Löschwasserbedarf sich 
ansiedeln, muss der Löschwasserbedarf neu bewertet werden.
(entweder muss der Betreiber Sorge dafür tragen, oder der 
Wasserversorger.)
Nach Möglichkeit, sollten Überflurhydranten installiert werden. 
(im Radius von 300 mtr. Entfernung zu den Grundstücken)
Zufahrten:
Die Zufahrten müssen den einschlägigen Vorschriften – Nor-
men für Feuerwehr Fahrzeuge entsprechen. (nach DIN 14 090, 
3 mtr. Breite, Achslast 10 to.)
Begrünung:
Bei der Bepflanzung von Hecken und Sträuchern ist darauf zu 
achten, dass bei einem Leitereinsatz diese keine Behinderung 
darstellen.
Das Straßenniveau sollte so geplant werden, dass bei Sturz-
regen das Einlaufen von Wasser in Kellern kaum möglich ist 
(wenn hier bauliche Änderungen vollzogen werden, sollte die-
ser Hinweis mit beplant werden)
Die bestehenden Häuser müssen so gebaut sein, dass eine 
max. Brüstungshöhe von 8,00 mtr. nicht überschritten wird. 
(wegen zweitem Rettungsweg, ansonsten muss baulich dafür 
Sorge getragen werden) […]“
Beschluss: 9 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Kreisbran-
drates zur Kenntnis. Auf Grundlage der vorliegenden Bau-
leitplanung erfolgen keine Erschließungsmaßnahmen von 
Straßen, Wasserleitungen etc. oder andere bauliche Verän-
derungen.
Die Begrünung des Baugebiets sowie die Bauweise der 
Gebäude ergeben sich aus den gesetzlichen Vorschriften.
Erster Bürgermeister Deinlein bedankte sich ausdrücklich bei 
der Verwaltung für diese Arbeit. Dies sei keine Selbstverständ-
lichkeit, da üblicherweise ein teures, externes Büro dafür beauf-
tragt werden muss. Durch die Kompetenz und den Einsatz der 
Verwaltung konnte sehr viel Geld eingespart werden.
Beschluss: 9 : 0 (ohne Gemeinderatsmitglieder Sippel, Zahner, 
Demling und Müller wegen pers. Beteiligung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf beschließt 
unter Berücksichtigung der vorab gefassten Beschlüsse 
den Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes „Am 
südwestlichen Ortsrand“ in der Fassung vom 25. Oktober 
2021 als Satzung.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss 
ortsüblich bekannt zu machen und den Bebauungsplan 
damit in Kraft zu setzen.

7. Genehmigung einer dringlichen Anordnung, Regio-
nalbudget Baunach-Allianz: Antrag Vier Multi-Gym 
Geräte an verschiedenen Standorten (Spielplätze 
Bergweg, Caritas und Manndorf sowie am Bahnhof)

Erster Bürgermeister Deinlein erklärte, er habe bereits vor 2 
Jahren die Anschaffung von Fitnessgeräten überlegt. Da die 
Frist zur Stellung eines Förderantrages gestern abgelaufen sei, 
habe er den Antrag gestellt und bittet um Genehmigung. Es 
wurde ein Video gezeigt, das die Fitnessgeräte vorstellte.
Es handele sich um 2 baugleiche Geräte. Eines kostet 4.715,- 
Euro netto zzgl. Fracht und Installationskosten. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. 12-13.000,- Euro für beide Geräte.
Insgesamt wurden für Reckendorf 5 Anträge zum Regionalbud-
get gestellt. Einmal für die Vitrinen, die Sitzbank, vom Kleintier-
zuchtverein, für das Storchennest und für die Fitnessgeräte.
Auf Nachfrage erklärte der Vorsitzende, dass eine Jury der 
Baunach-Allianz unter Berücksichtigung der Gemeindegrößen 
darüber entscheidet. Der Allianz-Manager Henneberger prüft 
die Förderfähigkeit und erstellt ein Ranking anhand der sich 
aus dem ILEK ergebenden Kriterien.
Gemeinderat Sippel äußerte die Sorge, dass bei zu vielen 
Anträgen, die gewünschte Sitzbank nicht realisiert werde. 
Gemeinderat Wahl erklärte, dass dafür „gekämpft“ werde.
Beschluss: 13 : 0
Die Gemeinde Reckendorf übernimmt den Antrag des 
Bürgermeisters zur Förderung der Anschaffung von zwei 
MultiGym-Geräten für den Spielplatz am Bergweg, den 
Caritasspielplatz auf Grundlage des Angebots der Fa. Vita-
park-Fuhrmann vom 24.01.2022 durch die Baunach-Allianz.

•	 Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
•	 Regionaler Planungsverband Oberfranken-West
•	 Bayerischer Bauernverband
•	 Kabel Deutschland / Vodafone
•	 Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Beschluss: 9 : 0
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass von den vor-
stehenden Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange keine Bedenken vorgebracht wurden.
Folgende Stellungnahmen bzw. Hinweise wurden von Behör-
den erhoben:
•	 Bayernwerk Netz GmbH (Schreiben vom 10. Januar 2022)
„[…] nach Einsicht der uns übersandten Unterlagen teilen wir 
Ihnen mit, dass keine zusätzlichen Belange unseres Unterneh-
mens betroffen sind.
Darüber hinaus verweisen wir auf unsere Stellungnahme vom 
06.10.21.
Wir bedanken uns für die Beteiligung am Verfahren und stehen 
Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Des Weiteren bitten wir Sie, uns auch weiterhin an der Bauleit-
planung und weiteren Verfahrensschritten zu beteiligen. […]“
Die Stellungnahme vom 06. Oktober 2021 lautet wie folgt:
„Gemeinde Reckendorf, Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Am südwestlichen Ortsrand“, im Hauptort Reckendorf
Zu Ihrem Schreiben vom 20. September 2021, Ihr Zeichen: R 
6102-1/1
Sehr geehrte Damen und Herren,
zu oben genanntem Bauleitplanverfahren nehmen wir wie folgt 
Stellung:
In dem betroffenen Bereich befinden sich von uns betriebene 
Versorgungseinrichtungen. Gegen das Planungsvorhaben 
bestehen keine grundsätzlichen Einwendungen, wenn dadurch 
der Bestand, die Sicherheit und der Betrieb unserer Anlagen 
nicht beeinträchtigt werden.
Bei der Überprüfung der Planungsunterlagen haben wir fest-
gestellt, dass Anlagen unseres Unternehmens vorhanden sind. 
Wir haben zu Ihrer Information einen Übersichtsplan im Maß-
stab 1:1.250 beigelegt. Die betroffenen Anlagen sind farblich 
markiert, weitere Informationen können der Legende entnom-
men werden. Wir bitten Sie die Anlagen unseres
Unternehmens bei diesem Verfahren zu berücksichtigen. Der 
Schutzzonenbereich von 20 kV-Kabel (im Plan rot dargestellt) 
liegt bei 0,5 m beiderseits der Trassenachse.
Wir möchten darum bitten, weitergehende Detailplanungen 
erneut mit uns abzustimmen. Wir bedanken uns für die Beteili-
gung am Verfahren und stehen Ihnen für Rückfragen gerne zur 
Verfügung.
Des Weiteren bitten wir Sie, uns auch weiterhin an der Bauleit-
planung und weiteren Verfahrensschritten zu beteiligen.
Freundliche Grüße
Bayernwerk Netz GmbH
Kundencenter Bamberg“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 10. November 2021 
folgenden Abwägungsbeschluss gefasst:
„Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf nimmt die Stel-
lungnahme der Bayernwerk Netz GmbH zur Kenntnis. Die ding-
liche Sicherung von Leitungsanlagen ist Aufgabe der jewei-
ligen Betreiber. Die vorliegende Planung hat keine Arbeiten 
auf öffentlichen Grundstücken zur Folge. Der aufzuhebende 
Bebauungsplan trifft keine Aussage zu Leitungsanlagen.“
Beschluss: 9 : 0
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. 
Die dingliche Sicherung von Leitungsanlagen ist Aufgabe 
der jeweiligen Betreiber. Die vorliegende Planung hat keine 
Arbeiten auf öffentlichen Grundstücken zur Folge. Der 
aufzuhebende Bebauungsplan trifft keine Aussage zu Lei-
tungsanlagen.
•	 Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann (Stellungnahme vom 08. 

Dezember 2021)
„[…] zur o.g. BBP nehme ich wie folgt Stellung:
Löschwasserversorgung:
Die öffentliche Wasserversorgung muss so dimensioniert sein, 
dass diese 96 cmb Wasser für 2 Stunden fördern kann. Sollten 
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9.5. Baumrodungen beim Pavillon

Gemeinderat Pieler fragte nach dem Sinn der Baumrodungen 
am Pavillon. Es sind Heckenanpflanzungen geplant und nun 
betreibe man planlosen Kahlschlag, so dass eine freie Fläche 
statt eines Windfangs entstanden ist.
Der Vorsitzende erklärte, dass zum Schutz der – vor allem – 
landwirtschaftlichen Fahrzeuge - der Lichtraum der Fahrbah-
nen frei bleiben müsse. Aufgrund des Vogelschutzes müssten 
alle Heckenschnittarbeiten bis zum 28.02. erfolgen. Der Bauhof 
habe sehr umfangreich die Fahrwege freigeschnitten, dort wo 
es zugewachsen war. Teilweise werden Hecken auf den Stock 
gesetzt, der dann wieder ausschlägt. Dieses Vorgehen ist ziel-
gerichtet.
Gemeinderat Müller erklärte, dass Hecken grundsätzlich 
zurückgeschnitten werden müssen, damit sie dichter werden. 
Er könne aber nicht nachvollziehen weshalb es in Reckendorf 
diesen Kahlschlag auch bei den Palmkätzchen gibt. Diese 
seien geschützt und dringend für die Bienen notwendig, deren 
erste Nahrung sie sind. Es gibt zudem einen Landschaftspfle-
geplan.

9.6. Protokoll der letzten Sitzung Januar

Es erging die Frage, wo das letzte Protokoll der Gemeinderats-
sitzung vom Januar sei. Dieses müsse noch genehmigt wer-
den.
Der Vorsitzende erklärte, dieses sei noch nicht fertig gestellt.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.33 Uhr. Ein nichtöf-
fentlicher Teil schloss sich an.
16.02.2022
R-GR/02/2022
Gemeinderat Reckendorf

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Holzlose im Wald zum Selberfällen im 
Gemeindegebiet zu vergeben
Die Gemeinde Lauter vergibt Holzlose zum Selberfällen im 
Wald der Gemeinde Lauter. Wer Interesse hat kann sich mel-
den um die Losgröße einteilen zu können. Anmeldung bei Frau 
Thiele Tel.: 09544/299-29.
Bauamt Baunach

Fundbüro
Es wurde ein Schlüsselbund mit einen Autoschlüssel, zwei 
Haustürschlüsseln und zwei Anhängern abgegeben. Nachfra-
gen im Rathaus Baunach, Tel.: 299-13, zu den üblichen Öff-
nungszeiten.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Lauter am 17.02.2022
Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. JAM Jahresbericht 2021
2. Kurzbericht des Bürgermeisters
2.1. Kaiserstraße Deusdorf
2.2. Förderung Tischtennisplatte
3. Bauanträge und Bauvoranfragen
3.1. Antrag auf Baugenehmigung (L 2022/1) zur Errich-

tung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 359/13 der Gemarkung Lau-
ter, Laurenziweg 15

4. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
4.1. Hundeproblematik Deusdorf

8. Abfallentsorgung – Antrag auf sofortige Beseitigung 
der Teerablagerungen an der sog. Kipp

Erster Bürgermeister Deinlein verlas den Antrag auf Beseiti-
gung der Teerablagerungen und erklärte, dass diese bereits 
beseitigt sind. Es fand eine Untersuchung statt, die Ablagerun-
gen waren nicht teerhaltig. Es waren Reste der Laufbahn.
Auch die Reste des Gerätehauses Laimbach wurden bereits 
vor Weihnachten verräumt.
Gemeinderatsmitglied Müller erklärte, er könne nicht nachvoll-
ziehen, weshalb dort Ablagerungen von der Bahnhofstraße 
waren. Dies müsse normalerweise die Baufirma entsorgen. 
Wenn der Gemeinde dadurch Kosten entstanden sind, wäre er 
dagegen.

9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
9.1. Bauausschuss Februar entfällt

Die Sitzung des Bauausschusses im Februar entfällt.

9.2. Beschaffung von digitalen Pagern für die Feuerwehr

Es wurden 3 digitale Pager für die Feuerwehr Alarmierung 
bestellt. Diese werden gefördert.

9.3. Email an den Ortskulturring zum Regionalbudget

Es gab Unklarheiten zu einer vom Vorsitzenden verschickten 
Email an den Ortskulturring zum Thema Regionalbudget. Diese 
Email verlas der Vorsitzende ausschnittweise im Wortlaut.
Er erklärte, dass er zum Thema Kneippanlage das Förderpro-
gramm der Bayerischen Landesregierung am 11.11.2020 im 
Gremium vorgestellt hat. Am 25.11.2020 wurde der Förder-
antrag gestellt auf Basis des Kostenvoranschlags i.H.v. 20 – 
22.000,- Euro. Weil die staatlichen Mittel hierfür aber zu knapp 
waren, wurde Reckendorf nicht berücksichtigt. Der Gemeinde-
rat wurde im Januar 2021 unterrichtet.
Im März unterrichtete der Vorsitzende den Gemeinderat, dass 
die Baunach-Allianz die Förderung der Kneippanlage aus den 
Mitteln des Regionalbudgets zugesagt hatte. Daraufhin wur-
den konkrete Angebote eingeholt. Sda günstigste lautete auf 
26.000 € netto. Wegen der Projektkostenobergrenze hätte die-
ses Angebot abgespeckt werden müssen – z. B. um Handlauf 
oder Treppenanlage. Der Gemeinderat hat dann aber in seiner 
Sitzung am 14.04.2021 die Vergabe abgelehnt. Weil ein ande-
rer Antrag aus Reckendorf nicht vorlag, gingen 2021 aus dem 
Regionalbudget keine Mittel nach Reckendorf.
Gemeinderat Wahl erklärte, der Erste Bürgermeister habe im 
Mai 2021 erklärt. Dass es über das Regionalbudget 10.000,- 
Euro Förderung gäbe und über die Förderung vom Aiwanger 
20.000,- Euro. Darum wurde das Budget gewechselt. Der Vor-
sitzende könne daher nicht in der Email schreiben, das Gre-
mium habe die Maßnahme nicht gewollt.
Der Vorsitzende verlas den Beschluss vom 14.04.2021, wonach 
mit 5 : 10 Stimmen die Auftragsvergabe abgelehnt wurde. 
Damit waren die Mittel aus dem Regionalbudget für Reckendorf 
verfallen.
Weil danach das Budget zum staatlichen Programm aufge-
steckt wurden, habe man sich wieder dorthin gewandt. Wegen 
strengerer Vorgaben – wie z. B. Barrierefreiheit – dieses Pro-
gramms und zwischenzeitlicher allgemeiner Baukostensteige-
rung erhöhten sich die Kostenvoranschläge nun deutlich. Dies 
war aber erst später, nach April 2021.
Gemeinderat Sippel erklärte, dass das Gremium ohne jegliche 
Sitzungsvorlage zu entscheiden hatte, obwohl es Kostenunter-
schiede von 20.000,- oder 50.000,- Euro gab.
Erster Bürgermeister Deinlein erklärte, er ist auch Teil des 
Gemeinderats und Ziel der Email war es, die Vereine anzuspor-
nen, Förderanträge einzureichen. Dies habe anscheinend auch 
gewirkt.

9.4. Sachstand Greiffenklaustraße und Wiesentaustraße

Gemeinderats Sippel fragte nach dem Sachstand an.
Erster Bürgermeister Deinlein erklärte, dass in der Greiffenklau-
straße der Kanal untersucht und Bohrkerne zum Fahrbahnauf-
bau gezogen wurden, die jedoch noch nicht ausgewertet wur-
den. Die Pflasterarbeiten am Parkplatz und am Bahnhof sind in 
der Ausschreibung. Er habe die Ausschreibungen nachbes-
sern lassen, weil der Gehweg zwischen Bahnhofzufahrt und 
Bahnübergang nicht enthalten war.
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Gemäß § 30 Abs. 1 BauGB ist das Vorhaben allgemein zuläs-
sig, wenn es den Festsetzungen des geltenden Bebauungspla-
nes nicht widerspricht und die Erschließung gesichert ist. Die 
Erschließung ist gesichert durch die Lage des Grundstückes 
in angemessener Breite an eine öffentliche befahrbare Ver-
kehrsfläche, hier die Gemeindestraße „Laurenziweg“. Entspre-
chende Leitungen zur Wasserversorgung (Zentralversorgung) 
sowie zur Abwasserentsorgung durch die Kanalisation im 
Trennsystem sind ebenfalls in der Gemeindestraße vorhanden. 
Die Erschließung hat an die bestehenden Leitungen zu erfol-
gen und kann somit gesichert werden.
Da den Festsetzungen des Bebauungsplanes widersprochen 
werden soll, wurden folgende Befreiungen beantragt:
EFOK
Für dieses Grundstück wäre die Straßenoberkante Bezugs-
punkt. Das Grundstück wird allerdings über den Flurweg/
Rasenweg erschlossen, dies wurde von Bauherrn mit dem Bür-
germeister abgeklärt. Aus diesem Grund wird eine Befreiung 
der EFOK erforderlich. Diesbezüglich wurden bereits Befreiun-
gen im Geltungsbereich des BPlanes erteilt.
Abstand an den Grundstücksgrenzen
Der BPlan legt fest, dass Gebäudeteile von der öffentlichen 
Straße sowie dem Flurweg/Rasenweg (Stichstraße) einen 
Abstand von mind. 3,0 m einhalten müssen. Der Bauherr hält 
diesen Abstand mit der Garage an der nördlichen Grenze nicht 
ein. Die Prüfung hat ergeben, dass die beantragte Befreiung 
im Bereich des Bebauungsplanes noch nicht erteilt wurde. Bis-
her haben alle Grundstücke den geforderten Abstand einge-
halten Somit liegt die Erteilung der Befreiung im Ermessen des 
Gemeinderats. Sollte diese Befreiung erteilt werden, dürften 
zukünftig sämtliche Gebäude (sofern nicht abstandsflächen-
pflichtig) mit einem verringerten Abstand oder sogar auf der 
Grenze Richtung Straße bzw. Stichweg errichtet werden. Dies 
müsse dem Gemeinderat bewusst sein.“

Beschluss: 12 : 1
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter stimmt den Bauan-
trag Zur Errichtung eines EFH mit Garage auf dem Grund-
stück der Gemarkung Lauter, Fl.Nr. 359/13, 96169 Lauter, 
Laurenziweg 15 zu.
Die beantragten Befreiungen

- zur Abweichung der EFOK
- zur Abweichung des Grenzabstandes von 3 Metern zum 

Flurweg/Rasenweg

werden erteilt.

4. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
4.1. Hundeproblematik Deusdorf

Im Gemeinderat der Gemeinde Lauter wurde angebracht, dass 
viele Bürger bereits Flurwege meiden, da Sie von dem Hund 
Angst haben. Erster Bürgermeister Beck berichtete, dass bis-
her bei der VG nur ein Vorfall aktenkundig ist. 

4.2. Appell an die Hundehalter
4.3. Bausachstand
4.3.1. Staatsstraße 2277 Sanierung
4.3.2. Pläne Brücke (Überquerung)
4.3.3. Sachstand Ranch
4.4. Kindergrippe in der Gemeinde Lauter
4.5. Radabstellplatz am Bushäuschen Feuerplatz
4.6. Testzentrum Mittelungsblatt
4.7. Kläranlage Kostenbeteiligung
Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Ronny Beck die 
Sitzung des des Gemeinderates Lauter.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
09.02.2022 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatsitzung vom 20.01.2022 wurden Einwendungen 
erhoben.

Öffentlicher Teil
1. JAM Jahresbericht 2021

Das JAM-Team Herr Christoph Blenk und Herr Christian 
Schmidt präsentierten dem Gemeinderat der Gemeinde Lauter 
den Jahresrückblick 2021.
Erster Bürgermeister bedankte sich recht herzlich für die 
Jugendarbeit bei den beiden Herren und wünscht Ihnen ein 
erfolgreiches und vor allem hoffentlich leichteres Jahr 2022.
Herr Christoph Blenk kündigte auch schonmal vorab die 
20-Jahre-Jubiläumsfeier von JAM an, diese findet an einem 
Samstag im Juni 2022 in Schlüsselfeld statt, hier wird allerdings 
noch eine offizielle Einladung kommen.

2. Kurzbericht des Bürgermeisters
2.1. Kaiserstraße Deusdorf

Bei der Abrechnung wurde nun festgestellt, dass die Asphalt-
tragschicht in der Kaiserstraße anstatt 0/32 in 0/22 ausgeführt 
wurde. Es wurde nun vereinbart, dass die Gewährleistung von 
2 auf 4 Jahre verlängert wird.
Nach Rücksprache mit dem IngBüro und dem ALE ist keine 
nachteilige Auswirkung zu befürchten. Wohl ist jedoch die 
Gewährleistungsverlängerung eine übliche Vorgehensweise.

2.2. Förderung Tischtennisplatte

Für das Regionalbudget der BaunachAllianz wurde für die 
Kleinprojektförderung eine Tischtennisplatte und zwei über-
dachte Sitzgarnituren eingereicht. Die Beratung mit Vergabe 
erfolgt im März.

3. Bauanträge und Bauvoranfragen
3.1. Antrag auf Baugenehmigung (L 2022/1) zur Errich-

tung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage auf 
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 359/13 der Gemarkung 
Lauter, Laurenziweg 15

Die Mitglieder des Gemeinderats Lauter haben den folgenden 
Sachverhalt mit der Sitzungsladung in Kopie erhalten:
„Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung eines EFH mit 
Garage auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 359/13 der Gemar-
kung Lauter. Das Vorhabengrundstück liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Appenberg“, und ist darin als allgemei-
nes Wohngebiet ausgewiesen.
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4.6. Testzentrum Mittelungsblatt

Aus dem Gemeinderatsgremium kam die Anfrage, warum die 
Testzeiten für das neue Testzentrum nicht im Mitteilungsblatt seien.
Erster Bürgermeister antwortete, dass es sich hier um einen 
privaten Betreiber handelt und dieser dies kostenpflichtig im 
Mitteilungsblatt veröffentlichen muss. Während der Übergangs-
zeit wurde dies zweimal getan, um hier die Bevölkerung auf die 
Änderung aufmerksam zu machen. Weitere Veröffentlichungen 
wären nicht möglich.

4.7. Kläranlage Kostenbeteiligung

Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter erkundigte sich nach 
der Kostenbeteiligung an die Kläranlage von anderen Gemein-
den. Erster Bürgermeister Beck teilte hierzu mit, dass die unter-
fränkischen Gemeinden hier bereits ihre Zusage schriftlich 
mitteilten. Somit müssen sie sich beim Neubau der Kläranlage 
daran beteiligen, ca. 2/3 Gemeinde Lauter und 1/3 die anderen 
Gemeinden.
Das VGV-Verfahren ist freigegeben und wird in 1-2 Wochen 
öffentlich ausgeschrieben.
17.02.2022
L-GR/02/2022
Gemeinderat Lauter

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Ukraine Hilfe
Da immer wieder nachgefragt wird, wie man Geld für die in 
Gerach angekommenen Ukrainern spenden kann, folgende 
Info. Geldspenden können auf das Gemeinde Konto bei der 
Sparkasse Bamberg (IBAN: DE85 7705 0000 0000 1712 98) 
überwiesen werden. Das Geld wird dann für benötigte Besor-
gungen wie Lebensmittel etc. verwendet.

Jagdversammlung 2022 mit Neuwahlen 
der Jagdgenossenschaft Gerach
Am Samstag, den 26.03.2022 um 19.00 Uhr findet die Jagd-
versammlung der Jagdgenossenschaft Gerach in der Laim-
bachtalhalle statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des 1. Jagdvorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verlängerung der Jagdpacht
8. Antrag der Gemeinde Gerach auf Überlassung des Jagd-

pachtgeldes
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Sonstiges, Wünsche und Anfragen
Es ergeht herzliche Einladung an die Jagdgenossen der Jagd-
genossenschaft Gerach.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Für die Teilnahme an der Jagdversammlung gilt die 3-G-Regel.
Gez.: Gerhard Ellner, 1. Jagdvorstand

Öffnungszeit Miniwertstoffhof u. 
Grüngutcontainer Gerach
Die Öffnungszeiten für den Miniwertstoffhof und Grüngut-
container finden Sie künftig unter den amtlichen Bekanntma-
chungen der Verwaltungsgemeinschaft Baunach.

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Weitere Vorfälle sind nicht bekannt. Sollte es hier weitere Vor-
fälle geben, sollen sich die Betroffenen bitte an die VG bzw. an 
den Bürgermeister wenden, um hier mehr Handhabe zu haben.
Da der Polizeibericht nichts ergab, wurde die Verwaltung hier 
mit der Prüfung und Einleitung weiterer Schritte beauftragt.

4.2. Appell an die Hundehalter

Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter appelliert an die Hun-
dehalten, die Hinterlassenschaften vom Hund ordnungsgemäß 
zu beseitigen und in die vorhergesehenen Hundekotmülleimer 
zu geben. Es wurde schon des Öfteren der Hundekotbeutel 
einfach auf dem Flurweg liegen gelassen oder erst gar nicht 
die Hinterlassenschaften beseitigt.

4.3. Bausachstand

Im Gemeinderat der Gemeinde Lauter wurde nach verschiede-
nen Bausachständen gefragt.

4.3.1. Staatsstraße 2277 Sanierung

Aus dem Gemeinderat kam die Nachfrage nach dem Sach-
stand der Sanierung der Straßendecke der St 2277 (Baunach 
- Appendorf). Erster Bürgermeister Beck teilte hierzu mit, dass 
hierzu bereits in der Novembersitzung 2021 berichtet wurde. 
Kurz zuvor war eine Besprechung mit dem Staatlichen Bauamt. 
Hier wurde mitgeteilt, dass die finanziellen Mittel begrenzt sind 
und zunächst die größeren Schäden behoben werden müssen. 
Im Jahr 2022 werde aber definitiv nichts passieren.
Es wurde drum gebeten, dass hier der Erster Bürgermeis-
ter dranbleiben und alle paar Wochen das Straßenbauamt 
anschreiben solle, da der Zustand der Straße katastrophal ist.

4.3.2. Pläne Brücke (Überquerung)

Aus dem Gemeinderatsgremium kam die Nachfrage, ob nun 
Pläne von einer Brücke zwischen den beiden Sportplätzen 
vorhanden wären. Erster Bürgermeister Beck berichtete, dass 
auch dies bereits dem Gemeinderat mitgeteilt wurde. Konkrete 
Pläne existieren nicht. Nur anhand des FNP ist erkennbar, dass 
hier eine Brücke geplant ist.

4.3.3. Sachstand Ranch

Aus dem Gemeinderatsgremium kam die Nachfrage nach dem 
Sachstand der Sanierung der „Ranch“.
Erster Bürgermeister berichtet hierzu, dass es ein Programm 
gibt, dass eigentlich bis zu 90% Förderung in Aussicht stellt 
und geschätzte Kosten von 2 Mio. Euro im Raum stehen. Bei 
einem Termin vor Ort mit den Amtsleitern wurden hier die 90 % 
zugesagt, jedoch eine Obergrenze von 500.000 Euro mitgeteilt. 
Dies könne das jeweilige Amt eigenständig entscheiden.
Nun werden weitere Programme geprüft, wozu Frau MdB Zeul-
ner eingeschaltet wurde.

4.4. Kindergrippe in der Gemeinde Lauter

Aus dem Gemeinderat kam die Anfrage, ob es denn möglich 
sei eine Krippengruppe im Kindergarten St. Laurentius zu eröff-
nen, da dies vielleicht durch das neue Baugebiet „Appenberg“ 
interessant werden könnte.
Erster Bürgermeister übergab das Wort der Schriftführerin Frau 
Nicole Kuhn, da Sie zufällig, die zuständigen Sachbearbeiterin 
in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach ist.
Grundsätzlich sei es immer möglich eine Krippengruppe 
zu erschaffen, diese seien momentan sowieso sehr gefragt 
und deshalb auch meistens überall voll, ein Beispiel aus der 
Gemeinde Oberhaid, hier hat die Kommune einen Anbau bei 
einem kirchlichen Kindergarten mitfinanziert. Bei einem Umbau 
oder auch Anbau müssten die Sanitärraume und Gruppen-
räume, sowie Schlafräume bedacht werden, da allerdings der 
Kindergarten in Lauter bereits laut Betriebserlaubnis Kinder ab 
1,9 Jahren betreuen darf, müssten die Räumlichkeiten teilweise 
schon gegeben sein.

4.5. Radabstellplatz am Bushäuschen Feuerplatz

Im Gemeinderat der Gemeinde wurde überlegt, ob es einen 
anderen Platz für die Jugendlichen gibt, da immer mehr 
Beschwerden eintreffen, dass es am Bushäuschen Probleme 
mit den abgestellten Fahrrädern gibt.
Erster Bürgermeister Beck schlug vor hier eine Ortseinsicht 
durchzuführen.
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Am 6. April findet das Treffen in der „Brauerei Fässla“ um 18 
Uhr in der Oberen Königsstr. 19 in Bamberg statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Die Fachstelle freut sich über Ihr Kommen zum nächsten Tref-
fen am 06.04.2022.
Am 07. April um 18.00 Uhr findet das Treffen im „Gasthaus Zur 
Hilde am Brunnen“, Oberhaider Str. 2, in Appendorf statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Die verantwortliche Fachkraft Brigitte Trienes freut sich über Ihr 
Kommen zum nächsten Treffen am 07.04.2022.

Kulturfabrik KUFA
In der Kulturfabrik KUFA, Ohmstraße 3, 96050 Bamberg, finden 
im April 2022 folgende Veranstaltungen statt:

Freitag 
01.04.2022

19:00 Uhr Bamberg Flimmern III 
(Kurzfilme)

Samstag 
02.04.2022

19:00 Uhr Bamberg Flimmern III 
(Kurzfilme)

Sonntag 
03.04.2022

18:00 Uhr Annette von Bamberg 
(Kabarett)

Freitag 
08.04.2022

19:30 Uhr „Die Nudelpest“
(Theater Dreamteam)

Samstag 
09.04.2022

20:30 Uhr Don Alder (Solo-Konzert)

Sonntag 
10.04.2022

14:00 Uhr Theater-Workshop
mit Theater Dreamteam

Dienstag 
12.04.2022

19:30 Uhr Wagner und Zeitgeist
(Vortrag mit Bildern)

Nähere Informationen gibt es auf www.kufa-bamberg.de.

LRA Bamberg
Vertrag für den Pflegestützpunkt unterzeichnet
Pflegestützpunkt kann bald seine Arbeit aufnehmen
Bamberg – „Mit dem Pflegestützpunkt wird jetzt eine zent-
rale Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger in Stadt und 
Landkreis Bamberg zu den Themen Pflege und Hilfen im Alter 
geschaffen.“ Landrat Johann Kalb und Oberbürgermeister 
Andreas Starke dankten deshalb dem Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm und dem stellvertretenden AOK-Direktor 
Tobias Haase, die mit Landkreis und Stadt Bamberg einen Ver-
trag über die Einrichtung des Pflegestützpunktes für Stadt und 
Landkreis Bamberg unterzeichneten.
Der Kreisausschuss und der Familien- und Integrationssenat 
hatten im Juli 2021 beschlossen, einen gemeinsamen Pflege-
stützpunkt für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
und der Stadt Bamberg einzurichten. Der Pflegestützpunkt 
wird nach dem Rahmenvertrag für Pflegestützpunkte in Bayern 
arbeiten. Gemeinsame Träger sind demnach der Bezirk Ober-
franken, die Stadt und der Landkreis Bamberg sowie die betei-
ligten Kranken- und Pflegekassen, die sich die Kosten für die 
Errichtung und den Betrieb teilen. Nachdem jetzt die umfang-
reichen Planungsarbeiten abgeschlossen sind, wird der Pflege-
stützpunkt Anfang Mai seine beratende Arbeit aufnehmen.

Vielfalt an Beratungs- und Informationsstellen in der Region
In der Region Bamberg ist bereits ein sehr breit gefächertes 
Informations- und Beratungsangebot vorhanden. Einen ersten 
Überblick bietet online das Pflegeportal für Stadt und Land-
kreis Bamberg, welches die unterschiedlichen Beratungs- und 
Unterstützungsangebote in der Region vorstellt und Interes-
sierte an die entsprechenden Fachstellen, Institutionen, Einrich-
tungen und Initiativen verweist, wie zum Beispiel an die Fach-
stelle für pflegende Angehörige, die Pflegekassen oder die 
unterschiedlichen Pflegeeinrichtungen.

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an.
Unter www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Inte-
ressierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

 
 
 

 

Fachstelle für pflegende Angehörige
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Angehörigen 
ein regelmäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Austausch 
über aktuelle Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen, die mit 
ähnlichen Problemen konfrontiert sind.
Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen?
Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den 
Hilfebedürftigen aber auch Informationen über Hilfsangebote 
ermöglichen die von der Fachstelle koordinierten Treffen der 
Angehörigengruppe. 
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Je nach Wunsch der betroffenen Person muss bei entspre-
chender Anfrage das Schreiben dann per Post oder per E-Mail 
zugeschickt werden.

Pater Vincent 

Moolan Kurian 
Pfarrer

09533 / 9823751

für PG Baunach

vincent.moolan

@bistum-wuerzburg.de

Pater Rudolf Theiler
Pfarradministrator

09531 / 9427010 

für PG Pfarrweisach

rudolf.theiler

@bistum-wuerzburg.de

Pater David 

Susai MSFS 

Kaplan 

09544 / 986633
david.susai

@bistum-wuerzburg.de

Pater Joby Kozhippattu 

Thomas
Kaplan

09536 / 9216651 joby223@gmail.com

Pater Shejin Mathew
Kaplan

09536 / 9216651 puthanpurashejin@gmail.com

Benedikt Glaser
Pastoralassistent

09544 / 9835741
benedikt.glaser

@bistum-wuerzburg.de

Ulrike Lebert
Gemeindereferentin

09544 / 9835742
ulrike.lebert

@bistum-wuerzburg.de

Hanna Lutz-Hartmann
Gemeindereferentin

09544 / 9835745 

hanna.lutz-

hartmann@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart
Gemeindereferent

0152 / 26211111
rudi.reinhart

@bistum-wuerzburg.de

Klemens Nothaas
Diakon

09544 / 6776 (erreichbar 

über das Pfarrbüro Baunach)

klemens.

nothaas@bistum-

wuerzburg.de

Michael Peter
Diakon

09544 / 6776 (erreichbar 

über das Pfarrbüro Baunach)

michael.peter

@bistum-wuerzburg.de

Kevin Krämer
Praktikant

09544 / 9835743
kevin.kraemer

@bistum-wuerzburg.de

Gottesdienstordnung  
vom 01.04.2022 bis 30.04.2022
Freitag 01.04. Freitag der 4. Fastenwoche
Baunach 15:30 7. Weggottesdienst zur 

Erstkommunionvorbereitung
Baunach 17:00 7. Weggottesdienst zur 

Erstkommunionvorbereitung
Dorgendorf 18:00 Beichtgelegenheit
Dorgendorf 18:30 Messfeier
Pfaffendorf 18:30 Messfeier
Samstag 02.04. Hl. Franz von Paola
Gerach 18:00 Vorabendmesse
Maroldsweisach18:00 Vorabendmesse
Sonntag 03.04. 5. FASTENSONNTAG
Kollekte: Kollekte Misereor/Kinderfastenopfer
Baunach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Lauter 10:30 Messfeier
Reckendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier
Gereuth 10:30 Messfeier
Reckendorf 13:30 Tauffeier von Lorenz Schwengler
Baunach 17:00 Bußgottesdienst
Pfarrweisach 17:30 Bußgottesdienst
Dienstag 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Gerach 18:30 Messfeier - Requiem für die 

Verstorbenen des Monats März
Reckendorf 18:30 Fastenandacht
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. Monats 

März
Pfarrweisach 19:00 Ökumenische Passionsandacht 

in Altenstein

Der Pflegestützpunkt bündelt zukünftig die wichtigen Elemente 
einer umfassenden und bedarfsorientierten Beratung. Als erste 
Anlaufstelle in allen Belangen rund um das Thema Pflege hilft 
der Pflegestützpunkt dabei, sich in der Vielfalt der unterschied-
lichen (Beratungs‑)Angebote zurechtzufinden und eventuelle 
Beratungs- und Informationslücken zu schließen. Er bietet eine 
wohnortnahe, umfangreiche, unabhängige, kostenfreie und 
neutrale Beratung für Pflegebedürftige, ihre Angehörigen, von 
Pflegebedürftigkeit bedrohte Menschen sowie für Menschen 
mit Behinderung jeden Alters an. Der Pflegestützpunkt arbei-
tet dabei nicht alleine, sondern ist eng verzahnt mit allen Bera-
tungs-, Unterstützungs- und Informationsstellen in der Region 
und versteht sich als zentraler Knotenpunkt im Pflegenetzwerk 
der Region. Bei Bedarf wird zu weiteren lokalen Fachbera-
tungsstellen vermittelt.
Weitere Informationen sowie Kontaktdaten des Pflegestütz-
punkts sind nach Eröffnung auf www.pflegeportal-bamberg.de 
zu finden. Fragen zum Pflegestützpunkt beantwortet das Land-
ratsamt vorab unter 0951 85-510.

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. 
In Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. 
bieten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen 
Beratungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung 
an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- und 
Wohnungs- besitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuimmo-
bilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken.

Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.

Termine
Die kostenlosen Beratungen finden von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr immer mittwochs statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation finden die Energie-
beratungen nur telefonisch statt.
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-588 
(Frau Cristea) ist notwendig.

Informationen zum Datenschutz für die Gemeindemitglieder
„Sehr geehrtes Gemeindemitglied, in unseren Pfarrbüros 
werden viele personenbezogene Daten (auch zu Ihrer Per-
son) gespeichert und verarbeitet. Ausführliche Informatio-
nen zum Datenschutz für Gemeindemitglieder sind trans-
parent auf unserer Homepage veröffentlicht und können 
hier jederzeit nachgelesen werden. Zusätzlich schicken wir 
Ihnen ein ausführliches Informationsschreiben auch gerne 
postalisch zu. Bitte sprechen Sie hierzu unsere Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro an.“
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Samstag 16.04. KARSAMSTAG
Gerach 19:00 Osternacht
Baunach 21:00 Osternacht
Reckendorf 21:00 Osternacht
Pfarrweisach 21:00 Osternacht
Mürsbach 21:30 Osternacht
Sonntag 17.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN
Gereuth 09:00 Messfeier zu Ostern
Bischwind 09:00 Messfeier zu Ostern
Dorgendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier zu Ostern
Lauter 10:30 Messfeier zu Ostern
Lohr 10:30 Messfeier zu Ostern
Reckendorf 17:00 Festandacht
Montag 18.04. OSTERMONTAG
Reckendorf 09:00 Messfeier mit Kirchenparade
Mürsbach 09:00 Messfeier mit Taufe von Lina Fößel
Pfaffendorf 10:00 Wort-Gottes-Feier
Baunach 10:30 Messfeier mit Taufe v 

on Elias Schmeiduch
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Neuses a.R. 10:30 Messfeier
Gereuth 14:00 Osterandacht
Dienstag 19.04. DIENSTAG DER OSTEROKTAV
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch 20.04. MITTWOCH DER OSTEROKTAV
Baunach 18:30 Wort-Gottes-Feier zum Überkumstag
Samstag 23.04. SAMSTAG DER OSTEROKTAV
Baunach 09:00 Probe Erstkommunion
Pfarrweisach 09:00 Probe zur Erstkommunion
Reckendorf 11:00 Probe Erstkommunion
Reckenneusig 18:00 Vorabendmesse
Gleusdorf 18:00 Vorabendmesse
Kraisdorf 18:00 Vorabendmesse
Sonntag 24.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - 
 Weißer Sonntag
Kollekte: Kollekte Opfer der Kommunionkinder
Gerach Wort-Gottes-Feier
Baunach 08:45 Messfeier - Erstkommunion
Lauter 09:00 Wort-Gottes-Feier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier zur Erstkommunion
Reckendorf 10:30 Messfeier - Erstkommunion
Maroldsweisach10:30 Wort-Gottes-Feier
Kraisdorf 13:30 Tauffeier für Lara Passoni
Reckendorf 17:00 Abendgebet der Erstkommunionkinder
Montag 25.04. HL. MARKUS, Evangelist
Baunach 10:00 Dankgottesdienst der 

Erstkommunion
Reckendorf 10:00 Dankgottesdienst der 

Erstkommunion
Pfarrweisach 10:00 Dankgottesdienst - Erstkommunion
Dienstag 26.04. Dienstag der 2. Osterwoche
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Priegendorf 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Messfeier
Mittwoch 27.04. HL. PETRUS KANISIUS, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer
Baunach 18:30 Messfeier
Mürsbach 18:30 Messfeier
Dorgendorf 19:00 Bibel-teilen
Donnerstag 28.04. Hl. Peter Chanel und Hl. Ludwig Maria 
Grignion de Montfort
Deusdorf 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Messfeier
Freitag 29.04. HL. KATHARINA VON SIENA
Baunach 10:00 Messfeier im Seniotel 

(nicht öffentlich)

Mittwoch 06.04. Mittwoch der 5. Fastenwoche
Baunach 18:30 Messfeier - Requiem für die 

Verstorbenen des Monats März
Mürsbach 18:30 Messfeier - Requiem für die 

Verstorbenen des Monats März
Donnerstag 07.04. Hl. Johanes Baptist de la Salle
Lauter 18:30 Messfeier - Requiem für die 

Verstorbenen des Monats März
Reckendorf 18:30 Messfeier - Requiem für die 

Verstorbenen des Monats März
Freitag 08.04. Freitag der 5. Fastenwoche
Kraisdorf 18:30 Messfeier
Samstag 09.04. Samstag der 5. Fastenwoche
Albersdorf 18:00 Vorabendmesse mit Palmenweihe
Sonntag 10.04. PALMSONNTAG
Kollekte: Kollekte Hl. Land
Reckendorf 08:30 Beginn am Feuerwehrhaus - 

Palmprozession, anschließend Messfeier
Baunach 09:00 Messfeier mit Palmenweihe
Mürsbach 09:00 Wort-Gottes-Feier zum Palmsonntag
Pfarrweisach 09:00 Messfeier mit Palmenweihe
Pfaffendorf 10:00 Wort-Gottes-Feier mit 

Palmensegnung
Baunach 10:30 Passionsstündchen in der Kirche
Priegendorf 10:30 Wort-Gottes-Feier zum Palmsonntag, 

mitgestaltet von den 
Erstkommunionkinder

Lauter 10:30 Messfeier mit Palmenweihe, 
Beginn an der Lourdes Kapelle

Gerach 10:30 Messfeier mit Palmenweihe
Reckendorf 17:00 Kreuzweg zum Feldkreuz in der 

Ziegelgasse
Dienstag 12.04. Dienstag der Karwoche
Reckendorf 14:00 Seniorennachmittag
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Reckendorf 18:30 Taize`- Andacht
Mittwoch 13.04. Mittwoch der Karwoche
Baunach 18:30 Kreuzwegandacht am 

Kirchenvorplatz
Donnerstag 14.04. GRÜNDONNERSTAG
Baunach 18:30 Abendmahlgottesdienst
Reckendorf 18:30 Abendmahlsgottesdienst
Mürsbach 18:30 Abendmahlgottesdienst
Pfarrweisach 18:30 Abendmahlsgottesdienst
Reckendorf 19:30 Ölbergstunde (gest. v. d. KAB)
Reckendorf 20:30 Ölbergstunde (gest. v. PGR )
Freitag 15.04. KARFREITAG
Deusdorf 09:00 Kreuzweg
Gerach 09:00 Kreuzweg
Reckendorf 09:00 Kreuzweg
Mürsbach 09:00 Kreuzweg
Gereuth 09:00 Kreuzweg
Albersdorf 09:00 Kreuzweg
Pfaffendorf 09:00 Kreuzweg
Bischwind 09:00 Kreuzweg
Neuses a.R. 09:00 Kreuzweg
Lauter 10:00 Kreuzweg
Lauter 11:00 Kreuzweg für Kinder im 

Grundschulalter
Baunach 15:00 Karfreitagsliturgie
Reckenneusig 15:00 Karfreitagsliturgie
Lauter 15:00 Karfreitagsliturgie
Gerach 15:00 Karfreitagsliturgie
Reckendorf 15:00 Karfreitagsliturgie
Mürsbach 15:00 Karfreitagsliturgie
Gereuth 15:00 Karfreitagsliturgie
Pfarrweisach 15:00 Karfreitagsliturgie
Kraisdorf 15:00 Karfreitagsliturgie
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Wir alle dürfen daran mitarbeiten, ein wenig von diesem wun-
derbaren Gedanken der unendlichen Liebe Gottes sichtbar 
werden zu lassen - in unserem Leben, in unserer Arbeit mitein-
ander, in kleinen und großen Worten und Taten.
Gerade die aktuellen Entwicklungen in der Ukraine fordern 
nicht nur unser Gebet um Frieden, sondern auch helfende 
Hände für die Menschen, die ihre Heimat verlassen müssen.
Diese große Aufgabe, die Liebe Gottes sichtbar werden zu las-
sen, gebührt uns allen.
Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit und ein frohes und 
gesegnetes Osterfest 2022
Hanna Lutz-Hartmann, Gemeindereferentin

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Die Pfarrgemeinde Lauter hat gewählt
Mit einer erfreulich hohen Wahlbeteiligung haben die Mitglieder 
der Pfarrgemeinde Lauter mit den Ortsteilen Appendorf, Deus-
dorf und Leppelsdorf ihr neues Gemeindeteam gewählt.
Nach Ablauf der Abgabefrist für die Briefwahlunterlagen am 
So. 20.03.2022 um 15:00 Uhr wurden gleich im Anschluss die 
Stimmen ausgezählt.
Das Wahlergebnis wird hiermit wie folgt bekanntgegeben.
Von insgesamt 727 Wahlberechtigten haben 289 ihre Stimmen 
abgegeben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 39,8 %.
Folgende Kandidaten wurden in das Gemeindeteam gewählt:
Herr Hemmer Maximilian, Deusdorf 261 Stimmen
Frau Kestel Franziska, Deusdorf 230 Stimmen
Herr Schreiber Klaus, Lauter 191 Stimmen
Frau Weigmann Helena, Lauter 183 Stimmen
Frau Weigmann Hildegard,Lauter 183 Stimmen
Herr Margowski Jonas,Appendorf 175 Stimmen
Wir bedanken uns bei den Wählerinnen und Wählern, die mit 
ihrer Beteiligung an der Wahl ihre Wertschätzung für die Arbeit 
in der Pfarrgemeinde zum Ausdruck gebracht haben.
Ganz besonders bedanken wir uns bei den Kandidaten, die 
sich zur Wahl gestellt haben.
Günther Fößel
Vorsitzender des Wahlausschusses

Termine Gottesdienste
Sonntag, 27.03. Lätare
08.30 Uhr : Gottesdienst in Eichelberg, Betsaal
Dreieinigkeitskirche Rentweinsdorf
09.45 Uhr : Gottesdienst mit Kindergottesdienst
18.00 Uhr : RockSofa Jugendgottesdienst

Konfirmation am 10.04.2022
Am Palmsonntag, 10.04.2022 findet die Konfirmation in Rent-
weinsdorf statt. Auf Grund der aktuellen Situation teilen sich 
die 19 Konfirmanden und Konfirmandinnen des Jahrgangs 
2022 auf zwei Konfirmationen auf. Die 2. Konfirmation wird am 
19.06.2022 stattfinden.
Am 10.04.2022 um 09.30 Uhr konfirmieren unter Leitung von 
Pfarrer Bernd Grosser folgende Jugendliche in der Dreieinig-
keitskirche:
Lukas Behütuns (Rentweinsdorf)
Josua Mattern (Ebern)
Fabian Köhler (Baunach)
Konstantin Pflaum (Reckendorf)
Marc Rosner (Baunach)
Philip Tullius (Baunach)

Daschendorf 18:30 Messfeier
Gereuth 18:30 Messfeier
Samstag 30.04. Hl. Pius V., Papst
Dorgendorf 09:00 Probe Erstkommunion
Mürsbach 09:00 Probe Erstkommunion
Lauter 11:00 Probe Erstkommunion
Gerach 11:00 Probe Erstkommunion
Reckendorf 18:00 Vorabendmesse
Maroldsweisach18:00 Vorabendmesse

Erstkommunion
Am 24. April und am 1. Mai feiern wir in unseren Gemeinden 
Erstkommunion. 59 Kinder und ihre Familien haben sich auf 
den Weg gemacht und freuen sich darauf, an der Mahlgemein-
schaft in der Eucharistiefeier teilnehmen zu können.
Auch in diesem Jahr steht die Feier der Erstkommunion und die 
Vorbereitung darauf unter den Auswirkungen der Corona- Pan-
demie.
Wie die Regelungen für die Feier der Gottesdienste dann sein 
werden, können wir jetzt noch nicht absehen. Es kann sein, 
dass die Zahl der Mitfeierenden im Gottesdienst nach wie vor 
begrenzt ist.
Wir danken für Ihr Verständnis und für Ihre Begleitung im 
Gebet.
Diese Kinder sind in den kommenden Wochen zum ersten Mal 
zum Tisch des Herrn eingeladen:
In Baunach:
Tom Arnold, Marcell Blechinger, Ella Cerbone, Noah Cerbone, 
Mateo Czepluch, Anna Eggert, Aira Lang, Martha Meißner, Ben 
Oliv, Lilly Reschke, Paul Schlachter, Greta Stets, Joshua Wer-
ner, Mathilda Windt, Jakob Zillig
In Reckendorf:
Angelina Arbeiter, Joseph Dörr, Vincent Dünninger, Maximilian 
Jäckisch, Zacharias Jäckisch, Tamara Kroker, Sina Schleyer, 
Lukas Seelmann, Finn Wagner, Felix Weigand, Laila Weigel
In Gerach:
Leon Ebert, Sophia Ebert, Jonas Hubert, Paul Neukel, Jona 
Rösch, Jaden York, Jeremiah York
In Mürsbach:
Hanna Bögendörfer, Jonas Heidenreich, Klara Heinert, Dennis 
Karl, Jakob Süppel
In Pfarrweisach:
Luca Berwind, Josefine Betz, Jannik Keller, Lea Krug, Matilda 
Schellein, Corinna Schwab
In Dorgendorf:
Magdalena Eck, Oskar Eck, Lorena Griebel, Valentino Richter
In Lauter:
Linus Güldner, Josef Lengenfelder, Alina Pacheco, Emily Pfeuf-
fer, Lukas Rudolf, Moritz Schärer, Justin Wiemann, Leo Schmitt, 
Johanna Schwarz, Nele Wolter, Maximilian Zenk

Wir wünschen den Kommunionkindern und ihren Familien alles 
Gute und Gottes Segen und das Vertrauen in die Zusage Jesu: 
„Bei mir bist du groß“. Herzlichen Dank an alle, die bei der Vor-
bereitung und bei den Gottesdiensten mitwirken, unterstützen 
und mithelfen.
Im Namen des Seelsorgeteams, Ulrike Lebert
Möglichkeit zur Beichtgelegenheit besteht!!! Es kann nach 
Absprache mit den Priestern gebeichtet werden. Bitte spre-
chen Sie Ihren Termin rechtzeitig ab.

Liebe Mitchristen,
das Osterfest rückt näher.
Bunt geschmückte Osterbrunnen, Ostereier und Osterhasen 
sieht man nun wieder überall. Wir feiern eines der höchsten 
Feste im Kirchenjahr. Auf die Frage, was gefeiert wird, findet 
man schnell die Antwort: Die Auferstehung Jesu von den Toten.
Doch was ist Ostern für mich persönlich, was bedeutet es für 
mich?
Für mich ganz persönlich ist Ostern ein Fest der Liebe. Gott 
liebt mich und schenkt mir nicht nur das irdische Leben, son-
dern er lädt mich zu sich ein, in seine Ewigkeit, wenn ich einmal 
sterbe. Er ruft mich zu sich. Eine herzliche Einladung, die natür-
lich nicht nur mir gilt, sondern Ihnen und uns allen!
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Er startete mit 14 motivierten Kindern und 9 Übungen, die 
die Motorik, das Ballgefühl und das Spielverständnis unserer 
Kleinsten schulten. Mit viel Spaß und Freude wurden diese in 
Kleingruppen bestritten. Zur Belohnung gab es danach eine 
gesunde Stärkung mit Brot, Wurst,Käse, Obst und Gemüse. Ein 
großes Dankeschön hierfür an die Vitalscheune und Rewe Bau-
nach für das Sponsoring.
Frisch gestärkt konnten die Kleinen nun ein Freundschaftsspiel 
gegen Rattelsdorf-Ebing erfolgreich bestreiten. Ein großes Lob 
an alle für die hohe Motivation trotz des vorangegangen Trai-
nings. Ihr seid spitze!
Abgerundet wurde der Tag mit der nachgeholten Weihnachts-
feier. Bei Schnitzel, Pommes und Salat wurde die Vorrunde 
abgeschlossen und die Fleißigsten mit einem Ball geehrt.
Ein großes Dankeschön an das Küchenteam der DJK Priegen-
dorf. Ebenso ein Dankeschön an alle Eltern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die tolle Unterstützung. Wir freuen 
uns schon sehr weiterhin so motiviert und mit so viel Spaß in 
die Rückrunde zu starten.
Euer Trainerteam

26.03.22 10:00 Uhr Spiel in 
Priegendorf gegen SV Würgau

02.04.22 11:00 Uhr Spiel in Rat-
telsdorf gegen SpVgg Rattels-
dorf

Foto: Volker Eckert

Sem Vernon (Rentweinsdorf)
Sophia Boseckert (Rentweinsdorf)
Sina Funk (Rentweinsdorf)
Lena Hornung (Zeitzenhof)
Sanja Neubauer (Rentweinsdorf)
Emilia Vetter (Salmsdorf)

Nachrichten Verwaltungsgemeinschaft

SG Veitenstein
D-Jugend
Samstag 26.03.22 Leistungsvergleich in Priegendorf gegen 
1.FC Nürnberg (U11) und SpVgg Bayreuth, Jahn Regensburg

28.03.22 17:45 Training in Lauter evtl. Gerach
31.03.22 18:00 Uhr Spiel in Gerach gegen SG DJK Gaustadt
E1-Jugend
25.03.22 18:30 Uhr Spiel in Waizendorf gegen SV Waizendorf 2
01.04.22 17:00 Uhr Spiel in Gaustadt gegen SG Gaustadt
Training ab sofort Dienstag 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in Lauter
und Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr in Priegendorf.
Weitere Infos bei Daniel Sperber: sperber.daniel@gmx.de
E2-Jugend
26.03.22 13.00 Uhr Spiel in Zapfendorf gegen SG Zapfendorf 2
02.04.22 14:00 Uhr Spiel in Gerach gegen SG Ebensfeld 1
E3-Jugend
25.03.22 16.30 Uhr Spiel in Rentweinsdorf gegen SV Walsdorf 2
02.04.22 11:00 Uhr Spiel in Sambach gegen SG Sambach 3
F-Jugend
26.03.22 10:00 Uhr Spiel in Baunach gegen 1.FC Baunach 2
30.03.22 18:00 Uhr Spiel in Lauter gegen 1.FC Rentweinsdorf
02.04.22 14:00 Uhr Spiel in Mürsbach gegen VFL Mürsbach 2
G-Jugend
Stolz können wir auf den ersten Trainingstag am Samstag, 
12.03.22 der G-Jugend zurückblicken.

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2006

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE
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Lohn für diesen Arbeitssieg war ein großer Sprung in der 
Tabelle vom zehnten auf den fünften Platz.

Die Oberpfälzer mussten auf einige Leistungsträger verzichten. 
Nach einem guten Baunacher Start (11:5) sahen die Zuschauer 
ein lange Zeit ausgeglichenes erstes Viertel (23:20, 8. Minute), 
bevor die Gastgeber in der Schlussminute doch etwas Abstand 
zwischen sich und dem Gegner schaffen konnten. Mit einem 
32:25 Vorsprung ging es in die erste kleine Pause.
Ähnlich gestaltete sich der Verlauf des zweiten Abschnitts: Bis 
zur 18. Minute blieb diese Führung beim Stand von 45:37 erhal-
ten, doch dann gelang es erneut, den Vorsprung bis zur Halb-
zeit auf 52:40 auszubauen.

Nach dem Seitenwechsel 
nützten die Gäste insgesamt 
zehn Dreier, um den Rück-
stand nicht größer werden zu 
lassen. 
So war beim Stand von 70:57 
nach 30 Minuten noch alles 
drin.
Im letzten Viertel wurde die 
Partie dann noch einmal 
spannend. Die DJK konnte 
bis auf 78:72 verkürzen, 
wobei einige vergebene 
Würfe von der Freiwurflinie 
den Gastgebern noch entge-
genkamen.
Erst in den letzten Minuten 
der Begegnung agierten die 
Young Pikes wieder etwas 
konzentrierter und Danas 

Kazakevicius war es jetzt, der die nötigen Punkte in der geg-
nerischen Zone erzielte und den Sieg unter Dach und Fach 
brachte.

Foto: Jochen Hirmke

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de
1. Mannschaft
Do. 24.03.2022 18:00
SV Pettstadt – 1.FC Baunach
So. 27.03.2022 15:00
1.FC Baunach – SC Kemmern
2. Mannschaft
So. 27.03.2022 12:45
1.FC Baunach – SC Kemmern
A - Junioren
Fr. 25.03.2022 19:00
(SG) SpVgg Ebing – DJK Don Bosco Bamberg 2
B - Junioren
Sa. 26.03.2022 14:30
JFG Deichselbach-Regnitzau 2 – 1.FC Baunach
C - Junioren
Sa. 26.03.2022 15:00
1.FC Baunach – JFG Steigerwald 2
C 2 - Junioren
So. 27.03.2022 10:30
1.FC Baunach – (SG) Bischberg 2
D - Junioren
Sa. 26.03.2022 12:00
(SG) DJK Gaustadt – 1.FC Baunach
D 2 - Junioren
Fr. 25.03.2022 17:00
1.FC Baunach – JFG Rahue Ebrach Frensdorf 2 (flex)
E - Junioren
Fr. 25.03.2022 17:30
(SG) Frensdorf – 1.FC Baunach
E 2 - Junioren
Fr. 25.03.2022 16:30
(SH) Hallstadt 4 – 1.FC Baunach
F - Junioren
Fr. 25.03.2022 16:00
1.FC Baunach – VFL Mürsbach
F 2 - Junioren
Sa. 26.03.2022 10:00
1.FC Baunach – SpVgg Lauter

Basketball
2. Regionalliga Nord
BIG Rockets Gotha – Baunach Young Pikes
Samstag 26.03.2022, Herzog-Ernst-Schule, 19.00 Uhr
Am Samstag müssen die Baunacher Basketballer beim Tabel-
lendritten in Gotha um 19 Uhr antreten. Bei einem Sieg könnten 
die jungen Hechte die Gastgeber überholen und sich weiter in 
der Tabelle nach oben arbeiten.
Die Gotha Rockets haben bis bisher neun Siege auf ihrem 
Konto, aber auch schon zwei Spiele mehr ausgetragen als 
die Oberfranken, die acht Begegnungen für sich entscheiden 
konnten. Das Hinspiel gewannen die Schützlinge von Gabriel 
Strack mit 103:65, doch damals konnten die Thüringer nur stark 
ersatzgeschwächt in der Hauptsmoorhalle antreten. Das dürfte 
am Samstag nicht der Fall sein, sodass die Baunacher schon 
ihre beste Leistung abrufen müssen, wenn sie weiter auf der 
zuletzt eingeschlagenen Siegerstraße bleiben wollen.
Rückblick
Baunach Young Pikes – DJK Neustadt a. d. Waldnaab 87:79
Mit einem wichtigen 87:79 Sieg gegen die DJK Neustadt a. d. 
Waldnaab beendeten die Baunach Young Pikes die Serie von 
vier Heimspielniederlagen und kehrten zurück in die Erfolgs-
spur.
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DJK Priegendorf
Fußball
AK 1 – Saison 2021/2022
Samstag, 26.03.2022 - 15:00 Uhr
Post SV Bamberg II – DJK Priegendorf

LG Veitenstein - Veitensteinbiker

Der Sportverein für die ganze Familie
Veste zu Veste Lauf: Unser Steffen hat sich den 25 km von der 
Veste Heldburg zur Veste Coburg als superschönen Land-
schaftslauf angenommen. Er hat die 490 Höhenmeter in 1 Std. 
59 Min. gemeistert. Glückwunsch zum 3. Platz !

� Foto: Michael Hertlein

Fit in den Frühling ! Da bewegt sich was:
fit-fitter-Veitenteiner „Lauftacho“:
Aktuell stehen sagenhafte 25.650 Lauf-km auf unserem Erfolgs-
kalender.
Wer noch nicht in dieser Lauf-Gemeinschaft ist, kann jederzeit 
mit einsteigen.
Normaler Trainingsbetrieb:  
komplettes Präsenz-Training startet wieder seit 06. März.
Jeder der fit in den Frühling kommen möchte, ist herzlich ein-
geladen bei uns mitzumachen. Am Sonntag starten wir mit 
unserem regelmäßigen Sonntags-Genuß-Lauf. Kommt bitte um 
9.30 Uhr auf den Parkplatz der DJK-Priegendorf.
Meldet euch einfach bei uns oder kommt zum „Schnuppern“ 
mal vorbei.
Lasst uns weiter gemeinsam Fett verbrennen!

Mittwoch:

� Foto: Michael Hertleinwittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Wir beantworten Fragen zur 
Geschichte der Stadt zu Aktivi-
täten im Museum und Depot. 
Hölzerne Männer, Fastentuch, 
Hl. Grab, Krippenmuseum.
Frankenbund Baunach
Der Stammtisch

Foto: Franz Götz

Freiwillige Feuerwehr Dorgendorf
Ordentliche Einladung zur Mitgliederversammlung
Samstag, 02. April 2022, 19:00 Uhr
Gasthaus Stufenburg bei Lyd
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Bestimmungen.
Tagesordnungspunkte

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totengedenken
4. Bericht aktive Wehr
5. Bericht der Vorstandschaft
6. Bericht Kassenwart
7. Bericht Kassenprüfer
8. Entlastung Vorstandschaft
9. Satzungsänderungen - Vorschlag des Vorstandes an die 

Mitgliederversammlung
9.1 § 8 Vorstandschaft, Abs. 2

Änderung Amtszeit, Ergänzung eines Satzes
Neuer Wortlaut:
§ 8 Vorstand:
(2) Die unter Absatz 1 Nr. 1 bis 4 genannten Vorstands-
mitglieder werden von der Mitgliederversammlung auf drei 
Jahre gewählt. Der Vorsitzende ist in geheimer Abstim-
mung zu wählen. Die Vorstandsmitglieder bleiben auch 
nach dem Ablauf ihrer Amtszeit bis zur Neuwahl im Amt.
Ergänzender Satz:
Wird eine außerordentliche Neuwahl eines oder mehre-
rer Vorstandsmitglieder notwendig, werden diese auf die 
„Restamtszeit“ gewählt.

9.2 §11 Kassenführung, Abs. 3
Änderung Amtszeit, Ergänzung eines Satzes
Neuer Wortlaut:
§ 11 Kassenführung:
(3) Die Jahresrechnung ist von zwei Kassenprüfern, die 
jeweils auf drei Jahre gewählt werden, zu prüfen. Sie ist 
der Mitgliederversammlung zur Genehmigung vorzulegen.
Ergänzender Satz:
Die Kassenprüfer bleiben auch nach dem Ablauf ihrer 
Amtszeit bis zur Neuwahl im Amt. Wird eine außerordent-
liche Neuwahl eines oder mehrerer Kassenprüfer notwen-
dig, werden diese auf die „Restamtszeit“ gewählt.

10. Anträge
11. Sonstiges

Anträge auf Änderungen oder Ergänzung der Tagesordnung 
sind eine Woche vor der Mitgliederversammlung in schriftlicher 
Form beim 1. Vorsitzenden, Matthias Vogler, Forstweg 3, 96148 
Baunach-Dorgendorf einzureichen.
Die Satzung kann bei den Vorstandsmitgliedern eingesehen 
oder auch angefordert werden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.
Euere Freiwillige Feuerwehr Dorgendorf e.V.
Gez. 1. Vorsitzender Matthias Vogler

Wir treffen uns wieder jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations 
Training auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet 
das Training.

Sport-nach-Eins am Mittwoch:
Schüler-Kurse zur Zeit noch in der Turnhalle in Baunach: 
Beginn ab 16.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren LehrerInnen oder den Trai-
nerInnen.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45

Sonntags:
Er ist wieder da – der SonntagsGenußlauf. Trotz zweier Kurse 
mit Hubert Karl, haben sich zusätzlich fleißige LäuferInnen 
getroffen um Spaß an der Bewegung zu haben.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
wieder auf schönen „Babbelhatsch“.

Termin Ankündigung Veitensteinlauf:

Wir planen unseren beliebten Landschaftslauf wieder als Prä-
senzveranstaltung mit gemeinsamen Start-und Ziel- Erlebnis. 
Da die Übergangslösung als digital unterstützter Lauf dennoch 
auf großen Zuspruch gestoßen ist, werden wir einfach beides 
anbieten. 
Also vom 1. Mai bis 14. Mai 2022 kann jeder die Strecken wie-
der mit digitaler Messung (Handy) absolvieren. Am 15. Mai ist 
dann die große Laufveranstaltung. Es gelten immer die aktuel-
len Coronaregeln. Wir sind auf alles vorbereitet und können fle-
xibel reagieren. Trainiert schon fleißig ...
Hier gibt’s Infos und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45 oder auch auf FACEBOOK
Wir bilden zum TrainerIn aus! Meldet euch gerne.

Anglerverein Baunach
Gewässerreinigung 2022
Am Samstag, den 26. März 2022 findet wieder unsere jährliche 
Gewässerreinigung statt.
Wir laden alle Mitglieder, sowie freiwillige Helfer herzlich dazu 
ein.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr vor dem Kieswerk Schorr.
Mitgebracht werden sollten:

- festes Schuhwerk
- Handschuhe
- ggf. Warnweste
Wir laden alle Helfer im Anschluss an unserer Vereinshalle zu 
einem kleinen Imbiss ein (bitte gültige Corona-Regeln beach-
ten!!).
Wir weisen darauf hin, dass während der Reinigung Angelver-
bot an den Gewässern herrscht.
Die Vorstandschaft
Anglerverein 1968 Baunach e.V.

Frankenbund Baunach
Historischer Geschichtskreis
Stammtisch in der Gaststätte Zur Schwane
Immer am letzten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr.
Nächster Stammtisch ist am Dienstag, den 29.03.2022.
Jeder geschichtlich Interessierte ist herzlich eingeladen.
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Ein natürlicher Feind der Schnecken ist der Tigerschnegel. 
Tigerschnegel sind Raubschnecken, die in Maßen die Eier und 
Jungtiere anderer Nacktschnecken fressen und für eine Arten-
vielfalt im Garten sorgen.
Wer in seinen Ziergarten keine Schnecken haben möchte, 
muss auf Pflanzen ausweichen, die mit festen, behaarten, sta-
cheligen od. aromatischen Blättern ausgestattet sind. Zu den 
schneckenresistenten Beetpflanzen gehören Akelei, Frauen-
mandel, Lavendel, Hortensien, Schafgarbe, Taglilie, Phlox, Fett-
henne und etliche mehr.
Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering

Wanderclub Baunach e.V.
Beiratssitzung
Am Freitag den 01.04.2022 (kein Aprilscherz)findet unsere 
nächst Beiratssitzung in der Gaststätte Sippel statt. 	  
Beginn 19.00 Uhr.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Die üblichen Hygienemaßahmensind sind einzuhalten.

Voranzeige:
Unsere nächste Sonntagswanderung „Rund um Baunach“ findet 
am 10.04.2022 statt. Teffpunkt 13.00 Uhr auf dem Marktplatz.

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.
Unsere Highlights im Frühling
Liebe Musikerinnen und Musiker, liebe Freunde des Musikver-
eins Stadtkapelle Baunach e.V.,
wir freuen uns Sie zu unseren Highlights im Frühling einladen 
zu können:
•	 Samstag 02.04.2022, 19 Uhr im Bürgerhaus Baunach: Tanz 

in den Frühling mit der Big Band Triple B des Musikvereins 
Stadtkapelle Baunach e.V.

•	 Samstag 07.05.2022, 19 Uhr im Bürgerhaus Baunach: Mut-
tertagskonzert mit der Vielharmonie und dem Hauptor-
chester des Musikvereins Stadtkapelle Baunach e.V.

•	 Sonntag 08.05.2022, ab 15 Uhr im Bürgerhaus Baunach: un-
ser Nachwuchs spielt auf! Freuen Sie sich auf verschiede-
ne Ensembles aus unserem Jugend- und Nachwuchs- 
bereich bei Kaffee und Kuchen.

Reservierungen für alle Veranstaltungen bei Finanzplanung 
Christian Albrecht e.K. (09544 9866210).

Schnupferverein Dorgendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden euch recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, den 09.04.2022 um 19 Uhr im 
Gemeindehaus Dorgendorf ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen unserer Jubilare
8. Terminplanung 2022
9. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen in schriftlicher Form bis Montag, 
04.04.2022 beim 1. Vorsitzenden Thomas Distler eingereicht 
werden.
An unsere Jubilare: Bitte gebt uns bis zum 04.04.2022 unter 
der 01629824496 Bescheid, ob Ihr kommt.
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Bestimmungen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
die Vorstandschaft

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Nacktschnecken
Der Frühling streckt verstärkt seine Fühler aus und die Garten-
saison kann alsbald wieder beginnen.
Aber sobald das erste frische Grün im Garten sprießt und das 
Herz der Gärtner erfreut, sind sie wieder da, die so gefürchte-
ten Nacktschnecken. Für Gemüsearten wie Salat und Kohl geht 
es darum, diese so gut es geht vor den nächtlichen Räubern zu 
schützen.
Das Anpflanzen der Gemüsearten im Hochbeet ist recht 
schneckensicher und Rückenschonend noch dazu. Wem kein 
Hochbeet zur Verfügung steht, der muss seinen Salat etc. mit 
einem Schneckenschutzzaun sichern, es ist aber wichtig, dass 
auch die Ecken des Schneckenzaunes lückenlos geschlossen 
sind. Mit einer vorbeugenden Bodenbearbeitung lässt sich 
eine Schneckenplage einigermaßen eindämmen. Wenn im 
Herbst nicht mehr umgegraben wird, gibt es keine Hohlräume, 
in denen die Nacktschnecken ihre Eier ablegen können. Im 
Frühling u. Sommer werden die obersten Bodenschichten (15-
20cm) mit einem Handgrubber stets feinkrümelig gehalten.
Wer Holzbretter oder z.B. Rhabarberblätter auf dem Boden 
auslegt, kann morgens die Schnecken einsammeln, die sich 
darunter eingefunden haben. 

Baunacher Hofflohmarkt - wir

sind dabei! Am 27.3.2022 bieten
wir Kleidung, Spielsachen, Bücher
und vieles mehr von 13-17 Uhr.
Wo? Hohe Tanne 1, 96148 Bau-
nach, Ortsteil Dorgendorf. Kommt
gern vorbei, wir freuen uns auf
Euch! Rückfragen gerne unter
0176/50529805

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Schlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf

Das Traumhaus finden …

    … mit einer … 

Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Reservistenkameradschaft Reckendorf
Monatsversammlung März 2022
Die Monatsversammlung für den März 2022 findet am Fr, den 
25.03.2022 um 20:00 Uhr in der Gaststätte Schroll statt.
Da in diesem Jahr wieder Neuwahlen anstehen, ist diese Ver-
sammlung wichtig!
gez. Die Vorstandschaft

TC Reckendorf
Samstag, den 26.03.2022
Arbeitseinsatz zur Frühjahrsinstandsetzung der Plätze!
Beginn ist 09.30 Uhr.
Bitte um viel Personal wo hilft da einiges zutun ist.
Eure Vorstandschaft

Umweltgruppe Reckendorf
Die Umweltgruppe kümmert sich zur Zeit, in kooperation mit 
Hubert Götz, um die Krötenwanderung in Gerach!
Wer Interesse hat und sich schon immer mal daran beteiligen 
wollte kann sich gerne bei Sonja Schug unter 09544-2372 mel-
den!
Am Samstag den 02.04.2022 werden wir rund um Reckendorf 
wieder die Gräben vom Müll befreien!
Jeder der Lust hat ist recht herzlich eingeladen uns zu unter-
stützen.
Wir laufen um 10.00 Uhr am Dorfplatz los und teilen uns in  
3 Gruppen auf. Bitte Warnweste, Handschuhe und Müllsäcke 
mitbringen!
Infos unter 09544-2372 bei Sonja Schug.

� Foto: Sonja Schug

Haßbergverein Reckendorf
Zu unserer nächsten Versammlung möchten wir am Dienstag, 
den 05. April 2022, um 19.30 Uhr in unser Vereinslokal „Wein-
stube Gundelsheimer“ herzlichst einladen.
Auch interessierte Nichtmitglieder sind wie immer herzlichst 
willkommen.
Für die Vorstandschaft
Ingo Gareis, 1. Vorsitzender

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Kinderinsel-Anbau im April bezugsfertig

� Foto: Patrizia Renninger

Der Anbau an der Johanniter-Kinderinsel in Reckendorf schrei-
tet voran: Die Rohbauarbeiten sind inzwischen abgeschlossen, 
aktuell laufen die Elektro- und Heizungsarbeiten. „Nach ein 
paar Verzögerungen aufgrund der Wetterlage in den Winter-
monaten liegen wir jetzt im Plan“, so Markus Sperling, Sachge-
bietsleiter Kinder und Jugend bei den oberfränkischen Johan-
nitern. 
„Wir gehen davon aus, dass die Kinder und das Team der Kin-
derinsel die Räume ab April nutzen können.“ Darauf freuen 
sich alle, denn damit gehört der Platzmangel in der Johanni-
ter-Kindereinrichtung endlich der Vergangenheit an. Auch die 
Turnhalle, die lange Zeit als zusätzlicher Gruppenraum dienen 
musste, kann dann wieder für Sport und Bewegung genutzt 
werden.
Mit dem rund 800.000 Euro teuren Anbau wächst die Kinder-
insel um 150 Quadratmeter: Ein neuer Gruppen- sowie ein 
Schlafraum, eine neue Küche sowie Sanitärräume ergänzen 
dann das bestehende Raumangebot der Kindertagesstätte. 
Mit dem größeren Platzangebot verbessern sich nicht nur die 
Arbeitsbedingungen für die Mitarbeiterinnen, auch die Kinder 
haben mehr Raum zum Spielen und Lernen.
Die 2015 eröffnete Kinderinsel Reckendorf bietet Platz für eine 
Kinderkrippengruppe, drei Kindergartengruppen und eine 
altersgemischte Gruppe für Kinder ab 3 Jahren. Zusätzlich zu 
den drei Regelgruppen gibt es eine Vorschule, in der Kinder 
im Vorschulalter aus allen Gruppen zusammenkommen, um sie 
gezielt für den Schulstart zu fördern.
Aktuell gibt es im Kindergartenbereich noch einige freie Plätze. 
Eltern, die sich für einen Kindergartenplatz interessieren, kön-
nen jederzeit per Telefon unter 09544 9848885 oder per E-Mail 
an kiga.reckendorf@johanniter.de ein Voranmeldeformular 
anfordern oder dieses persönlich in der Kinderinsel abholen. 
Gerne stellen die Johanniter diese Plätze auch für Flüchtlinge 
aus der Ukraine zur Verfügung.
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Der Wiedehopf ist einer der auffälligsten heimischen Vögel: 
langer Schnabel, auffallend kurzbeinig, orangerotes Gefieder, 
markante Federhaube mit schwarzen Punkten, Rücken und 
Flügel sind schwarzweiß, Schwanzfedern schwarz, ein echter 
„Hingucker“.
Er braucht halboffene bis offene insektenreiche Lebensräume 
wie Weinberge, Streuobstwiesen, Obstgärten mit alten Bäumen 
und Böschungen mit lockerem Bewuchs.
Seine Beute jagt er am Boden, in erster Linie größere Insekten 
und deren Larven, er frisst gerne Käfer und Engerlinge, Grillen, 
Heuschrecken und Schmetterlingsraupen, aber auch Spinnen, 
Regenwürmer, auch mal eine Eidechse. Zum Brüten nutzt er 
Spechthöhlen in alten Obstbäumen, Nischen, Mauerspalten, 
Steinhaufen oder auch Nistkästen. Der Balzruf besteht aus 
meist dreisilbigen „hup, hup, hup,“ Lauten.
Der Wiedehopf ist ein Zugvogel, im Spätsommer zieht es ihn in 
das tropische Afrika, im März kehrt er wieder in seine Brutge-
biete in Europa zurück. Selbst konnte ich ihn in den 1980iger 
Jahren am Sandhof beobachten. Falls jemand eine Beobach-
tung des bei uns seltenen Vogels macht, bittet der Haßbergver-
ein Lauter um eine Rückmeldung, danke.
Ferdinand Schmidt
Naturschutzwart

Caritasverein Lauter

Aktion 
Hoffnungsbild

Der Krieg in der Ukraine macht uns alle fassungslos!

Wir, die Kinder das Team und der Elternbeirat möchten ein 
Zeichen der Hoffnung setzten.
Daher werden die Kindergartenkinder

ein Hoffnungsbild auf Leinwand malen.

Diese gestalteten Kunstwerke können Sie im 
Kindergarten erwerben.
Der Erlös kommt Kindern in der Ukraine direkt 
zugute. (Nahrung, Medizin)

AB Freitag, den 18.03.2022
können Sie die

Bilder im Turnsaal 
des Kindergartens bewundern

und für
5,00€ (gerne auch mehr)

käuflich erwerben. 

Weitere Verkaufsmöglichkeiten werden noch bekannt 
gegeben.

Bitte unterstützen Sie uns bei 
der Aktion Hoffnungsbild

Weitere Infos: Anette Müller, Caritaskindergarten St. Laurentius, Schulstraße 19, Lauter
Telefon: 09544/6320

Ute Rümmer , Elternbeirat

Bitte! Unterstützen Sie unsere Spendenaktion!

VHS Außenstelle Lauter
Programm im 1. Halbjahr 2022
Die Außenstelle Lauter bietet das folgende Kursprogramm 
unter den bekannten Hygienevorschriften sowie der 3G-Rege-
lung für alle Beteiligten in allen Kursen (Einstieg auf Anfrage).
Dance Fitness ab 3 Jahren
Montags von 15 bis 16 Uhr, Rathaus
Workout Mix
Montags von 19.30 bis 20.30 Uhr, Rathaus

SpVgg Lauter
Fußball
Kreisklasse Bamberg
Samstag, 26. März 2022
1. Mannschaft
ASV Gaustadt - SpVgg Lauter
Anstoß: 15.30 Uhr
2. Mannschaft
SpVgg Lauter 2 / SC Stettfeld 2
SPIELFREI
Grundvoraussetzung ist die Einhaltung entsprechender 
Abstandsregeln und Hygienekonzepte.
Das Wichtigste: Die Gesundheit steht über allem! Es geht 
darum, gemeinsam richtig zu handeln und damit Leben zu 
retten!
Also: Halte dich an die Auflagen und Empfehlungen der 
zuständigen Behörden und Experten!

Haßbergverein Lauter
Jahreshauptversammlung 2022
Herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung, 
am Sonntag, den 27. März 2022 um 16.30 Uhr im Forellenhof 
Deusdorfer Mühle.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Verlesen des Protokolls zur letzten Jahreshauptversamm-

lung
4. Bericht des 1.Vorstandes
5. Bericht der Wanderwarte
6. Bericht der Jugendwanderwartinnen
7. Bericht der Wegewarte
8. Bericht des Naturschutzwartes
9. Kassenbericht
10. Entlastungen
11. Wünsche, Anträge und Sonstiges
Zu dieser Veranstaltung möchten wir alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich einladen.
Wir bitten darum die im Rahmen der Pandemie-Hygienevorga-
ben geltenden Richtlinien für den Besuch von Gaststätten zu 
beachten.
Die Vorstandschaft

Vogel des Jahres 2022 „Der Wiedehopf“  
Upupa epops

Wiedehopf	
� Foto: Ferdinand Schmidt

Der Vogel des Jahres wird in 
Deutschland seit 1971 vom 
Naturschutzbund NABU gekürt. 
Schon 1976 erhielt der Wiede-
hopf diese Anerkennung und 
Aufmerksamkeit. Der gefähr-
dete Vogel braucht unseren 
Schutz. Er liebt die Wärme und 
kommt deshalb in klimabegüns-
tigten Landschaften bei uns in 
Deutschland vor. Häufiges Brut-
verhalten werden am Kaiser-
stuhl in Baden-Württemberg, in 
Rheinhessen und den Bergbau-
folgelandschaften der Lausitz in 
Brandenburg und Sachsen 
beobachtet. Hier erhält er auch 

gezielte Unterstützung von den dortigen Naturschutzverbän-
den mit gutem Erfolg. Durch die Klimaerwärmung gibt es 
leichte Ansätze eines wachsenden Bestandes.
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Nähen ab 9 Jahren
Montags von 15.30 bis 18 Uhr, Rathaus 1. Stock
Wirbelsäulengymnastik (ausgebucht)
Dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr, Rathaus
Dance Fitness ab 10 Jahren
Mittwochs von 15.45 bis 16.45 Uhr, Rathaus
Rückenfit
Mittwochs von 17 bis 18 Uhr, Rathaus
Englisch auffrischen
Mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr, Rathaus 1. Stock

Body Styling
Donnerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr, Rathaus
Yoga – die besten Übungen für Körper und Seele
Donnerstags von 19.30 bis 20.30 Uhr, Rathaus
Selbstverteidigung ab 6 Jahren
Freitags von 17 bis 18 Uhr, Rathaus

Info gerne bei VHS Außenstelle Lauter A. Böllner, 
Tel. 6241.
Danke für Ihr Interesse.

Mo-Do 9-17 Uhr – Fr 9-16 Uhr oder nach Terminvereinbarung

Achtung! Mundschutz und max. 4 Personen gleichzeitig3.4.
10.00 - 17.00 Uhr
https://www.facebook.com/hobbymarkt.memmelsdorf/

• Den ganzen Tag gibt es leckere, selbstgebackene Kuchen 
• Ab 11.30 Uhr Kümmelbraten mit Kraut und Klößen

Künstler- &
Bastelmarkt

Infos unter 0179 4847035
bzw. www.dkmt-music.de

Seehofhalle
Memmelsdorf

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb

Eine Stiftung von:

Die Stiftung ecclesia mundi ermöglicht Ihnen, langfristig sichtbare 
Zeichen für eine friedliche und gerechte Welt zu setzen. Fangen Sie 
heute damit an! Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu 
und beantworten Ihre Fragen.

www.ecclesia-mundi.de

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?
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 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

N
A
C
H
R
U
F

Am 28.02.2022 verstarb im Alter von 76 Jahren

Dieter Köhler war langjähriger 1. Vorstand und Dirigent
der Lautertaler Musikanten. Bis zu seinem aktiven
Ausscheiden im Jahre 2005 war er fester Bestandteil der
Lautertaler und spielte begeistert Posaune.
Wir werden Dieter, so wie wir ihn erleben durften, in
Erinnerung behalten und sein Andenken wahren.

Lautertaler Musikanten

Herr Dieter Köhler
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IHRE ANZEIGE 
IN UNSEREN NEUEN 
REISEMAGAZINEN
FRÜHLING/SOMMER 2022

WILLKOMMEN IN 
DEN REGIONEN 

ANSBACH 
BAMBERG 
BAYREUTH 
NÜRNBERG 
WÜRZBURG

Perfektes Werbeumfeld für touristische Betriebe 
Mit unseren neuen Reisemagazinen geben wir den Gästen die 

Antwort auf die Frage „Und, was machen wir jetzt?“. In jedem Rei-
semagazin präsentieren wir einen Hauptort und alle wichtigen Orte, 

Sehenswürdigkeiten und Events, die sich in einem Umkreis von 
bis zu 50 km befinden. So haben die Gäste gleich einen perfekten 
Überblick über das, was sie in ihrem Urlaub unternehmen können. 

Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 

Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen und 
die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier kosten-

günstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streuverlust. 
Die Reisemagazine erscheinen im April 2022.

Sie haben Interesse? 
Wir helfen Ihnen gerne  

Stefanie Buchaly 
0151 41456546 

s.buchaly@wittich-forchheim.de 
 

Violetta Windisch 
09191 723256 

v.windisch@wittich-forchheim.de

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.04.2022

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben
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24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online


